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Tag der diakonin

„ein Amt mit Zukunft –  
auch für Frauen“

Der Tag der Diakonin am 29. April wird in Weingarten um 17 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Kirche Heilig Geist und anschließender Begegnung im Ge-
meindehaus gefeiert.

Der 29. April wurde durch den Katholi-
schen Deutschen Frauenbund (KDFB) 
zum „Tag der Diakonin“ ausgerufen und 
erstmalig im Jahr 1998 bundesweit gefei-
ert. Im Kalender der katholischen Kirche 
steht der 29. April für den Gedenktag der 
Heiligen Katharina von Siena, die als 
Kirchenlehrerin und Beraterin von Poli-
tik und Kirche galt. Sie steht als Patronin 
für das Engagement des KDFB für den 
Diakonat der Frau. „Frauen übernehmen 
bereits vielfach diakonische Aufgaben 
in Gemeinden und bilden eine wichtige 
Stütze der Kirche. Diejenigen, die einen 
tiefen Ruf als Diakonin in der Gemeinde 
verspüren, sollen dieser Berufung folgen 
können“, so die Mitglieder des KDFB. 
Bischof Dr. Gebhard Fürst bekräftigte 
die Forderung des KDFB im März und 
bezeichnete das sakramentale Amt der 
Diakonin als ein „Zeichen der Zeit“. 
Zahlreiche Diözesanverbände haben den 
„Tag der Diako-
nin“ bereits seit 
langem in ihrem 
Jahresprogramm 
verankert und 
beteiligen sich 
mit Gottesdienst 
und Aktionen. In 
Weingarten laden 
am 29. April der 
Katholische Deut-
sche Frauenbund, 
Diözesanverband 
Rottenburg-Stutt-
gart und ein Vor-
berei tungsteam 
der Seelsorgeein-
heit St. Maria/
Heilig Geist zu ei-
nem Gottesdienst 

mit anschließender Begegnung ein. Im 
Mittelpunkt steht das Thema des „Tages 
der Diakonin“ „Ein Amt mit Zukunft – 
auch für Frauen“. Im Gottesdienst wird 
die Bibelstelle Galater 3,28 aufgegriffen: 
„Ihr alle seid eins in Christus Jesus“. Da-
rüber hinaus werden Beispiele für Diako-
ninnen aus der Kirchengeschichte darge-
stellt. Die Veranstalter freuen sich über 
zahlreiche interessierte Besucherinnen 
und Besucher.

Gottesdienst zum Tag der Diakonin
Samstag, 29. April, 17 Uhr
Kirche Heilig Geist, Keplerstraße 6
Im Anschluss Begegnung und  
Gespräch im Gemeindehaus

Text: Jasmin Bisanz
Grafik: KDFB
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STadTenTwicklung

Rege Beteiligung  
bei der entwicklung des Schuler-Areals
Rund 150 Bürgerinnen und Bürger 
nahmen am vergangenen Dienstag an 
der „Bürger im Dialog“-Veranstaltung 
im Tagungsraum auf dem Schuler-Ge-
lände teil.

„Wir möchten eines Tages vor der Basi-
lika stehen, auf die Stadt runter schauen 
und sagen: Da haben wir mitgewirkt“. 
Mit diesen Worten fasste Stadtplaner Rü-
diger Krisch aus Tübingen die Motivation 
von vielen zusammen, die sich am Diens-
tagabend auf den Weg gemacht hatten, 
um sich bei der Entwicklung des Schu-
ler-Areals mit einzubringen. Alexander 
Stuchly, Geschäftsführer der i+R Dietrich 
Wohnbau GmbH, die neuer Eigentümer 
des Areals ist, nannte das Grundstück 
unterhalb der Basilika eines der sensi-
belsten, mit denen er jemals zu tun hatte. 
„Uns ist es wichtig, das Beste für Wein-
garten zu entwickeln.“
Nach einer kurzen Einführung und der 
Vorstellung der Rahmenbedingungen, 
die durch das Integrierte Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK) gegeben sind, wur-
den in vier Arbeitsgruppen die Themen 
Nutzung, Wohnen, Stadtbild und Verkehr 

diskutiert. Dabei kristallisierten sich 
drei Hauptziele für die Entwicklung das 
Areals heraus: 1. Eine große Vielfalt in 
Bezug auf die Nutzung, die Bewohner-
gruppen und die öffentlichen Räume. 2. 
Eine gute Einbindung in Bezug auf die 
Wegeanbindung an das Stadtzentrum und 
die Höhenentwicklung in der Umgebung. 
Und 3. eine hohe Qualität der Wegebe-
ziehungen und öffentlichen Räume für 
die Bewohner und mit Strahlkraft auf die 
Umgebung.
Die unterschiedlichen Ansichten, Wün-
sche und Interessen der Bürgerschaft flie-

ßen nun in den Entwurf des Strukturkon-
zepts für die städtebauliche Entwicklung 
des Schuler-Areals Süd ein.

Die Dokumentation der "Bürger im 
Dialog"-Veranstaltung wird zeitnah im 
Internet auf www.weingarten-online.
de > Stadt > Bürgerbeteiligung Stadt-
planung veröffentlicht.

Text: Bettina Scriba
Bild: Reiner Jakubek

Die Bürgerbeteiligung zur Entwicklung des Schuler-Areals stieß auf sehr großes Interesse.

neuigkeiTen auS der VHS

Motorsägen-Carving
Kettensägen-Workshop am Hofgut 
Nessenreben

Am Wochenende des 22. / 23.April fand 
der dritte Kurs der VHS in Kettensägen-
Carving statt. Die Skulpturen wurden aus 
Eschenholz gefertigt, auf Wunsch auch 
aus Eiche. Der Kreativität waren keine 
Grenzen gesetzt und die verschiedenen 
Ideen wurden mit Hilfe der Künstlerin 
Jolanta Switajski-Schäfer in beeindru-
ckenden Kunstwerken umgesetzt. De-
ren Werke können in einer Ausstellung 
„Menschenwürde“ im Heilig-Geist-Spi-
tal in Ravensburg noch bis zum 04. Mai 
besichtigt werden. Auch international 

stellt die Künstlerin Holzskulpturen her, 
ein TV-Bericht über ein Projekt in Polen 
wird im Mai produziert und im Novem-
ber veröffentlicht.
Am selben Wochenende fand auch der 
12. Schussental-Nordic-Walkathon statt. 
Dessen Teilnehmer erfreuten sich an 
den gerade entstehenden Kunstwerken 
und das eine oder andere interessante 
Gespräch entwickelte sich am 
Rande beider Veranstaltungen. 
Da auch das Wetter an beiden 
Tagen hervorragend war, ist das 
Resümee durchweg positiv. Al-
les in allem ein gelungenes Wo-
chenende. 

Text: Volker Brändle
Bilder: privat
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BürgermeiSTer Von manTua kommT zum BluTriTT

Bürgerreise  
in italienische Partnerstadt

Gut 50 Teilnehmer sind mit dem 
Freundeskreis Mantua-Weingarten 
über Karfreitag nach Mantua gereist. 
Der Weg führte über Cremona, wo das 
historische Zentrum besichtigt wurde.

Neben einem interessanten Kulturpro-
gramm wurde die Gruppe auch von 
Bürgermeister Mattia Palazzi empfan-
gen, desgleichen vom neuen Mantuaner 
Bischof, Marco Busca. Zur Freude der 
Weingartner hat Mantuas Bürgermeister 
die Einladung zum diesjährigen Blutfrei-
tag angenommen und wird am 26. Mai 
erstmals nach Oberschwaben kommen. 
Der neue Bischof Marco Busca reist vo-
raussichtlich im nächsten Jahr an, wenn 
die Städtepartnerschaft ihr 20-jähriges 
Jubiläum feiert. Die Reise bot Gelegen-
heit, an den Heiligblut-Feierlichkeiten, 
die in Mantua mit der Karfreitagslitur-

gie verwoben werden, teilzunehmen. Zur 
Reisegruppe gestoßen sind zehn Blut-
reiter aus Weingarten. Seit Bestehen der 
Partnerschaft bereichern die Reiter mit 
ihren festlichen Uniformen die Karfrei-
tagsliturgie in Mantua, bei der die „Sacri 
Vasi“, die Heiligen Gefäße, mit der Hei-
ligblutreliquie aus der Krypta der Kirche 
San Andrea geholt und mit einer Lichter-
prozession durch die Stadt getragen wer-
den. Der Vorstand des Freundeskreises 
Mantua-Weingarten nutzte die Gelegen-
heit, mit dem „Casa del Sole“ Kontakt 
aufzunehmen. Die Einrichtung für Men-
schen mit Behinderung ist an einem Aus-
tausch mit dem Körperbehindertenzent-
rum Oberschwaben interessiert. 

 
Text: Margret Welsch
Bilder: Werner Patzner

STadTmuSeum im 
ScHlöSSle

Die  
Heilige Lanze

In der aktuellen Sonderausstellung 
„Die Reichskleinodien von der Wald-
burg“ wird neben den Nachbildungen 
der Reichskrone, des Reichsapfels und 
des Zepters auch die Heilige Lanze 
präsentiert. Es handelt sich dabei um 
eine Leihgabe der Freunde der Wald-
burg e.V.. Die in Wien befindliche Ori-
ginallanze stammt aus karolingischer 
Zeit (8. Jh.) und zählt somit als ältestes 
Stück unter den Reichskleinodien. Sie 
ist aus geschmiedetem Eisen, 51 cm 
lang und mit einer Goldmanschette 
umgeben. In der Mitte hatte man ei-
nen Eisenstift eingesetzt – der Legen-
de nach ein Nagel vom Kreuz Christi. 
Nach einer anderen Legende wurde 
sie auch Longinuslanze genannt, an 
den römischen Soldaten Longinus am 
Kreuz Christi erinnernd. Die Heilige 
Lanze sollte militärische Erfolge si-
chern, die überzeitliche Legitimation 
des Herrschers garantieren und den 
Kaiser unter besonderen göttlichen 
Schutz stellen.

Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstr. 1
88250 Weingarten
Tel.: 0751 / 405 255
museen@weingarten-online.de
www.weingarten-online.de
Öffnungszeiten: 
Mi - So 14 - 17 Uhr
Erw. 2 Euro, Erm. 1 Euro, 
bis 12 J. freier Eintritt

Text: Uwe Lohmann
Bild: Derek Schuh

Der Bürgermeister von Mantua, Mattia Palazzi, empfing die Reisegruppe im Rathaus.

Seit 20 Jahren bereichern die Weingartner Blutreiter die Karfreitagsliturgie in Mantua.
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kindercHor auS uganda

Afrikanische Lebensfreude 
Der Kinderchor „Vision 
Choir“ aus Uganda (Ostaf-
rika) kommt ins Schussental 
und wird dreimal in Weingar-
ten auftreten.

Die 16 Kinder im Alter von sie-
ben bis dreizehn Jahren singen 
zusammen mit neun erwachse-
nen Begleitpersonen Gospels, 
Spirituals und andere afrikani-
sche sowie englische Lieder, um 
ihre Freude durch Gesang und 
Tanz auszudrücken und Gott für das zu 
danken, was sie in ihrem Leben schon 
erfahren haben. Der „Vision Choir“ ist 
der Kinderchor des 2001 von der Ös-
terreicherin Maria Prean gegründeten 
Hilfswerkes „Vision for Africa Intl.“ Die 
international tätige Organisation mit Kin-
derhäusern, Kindergarten, Volksschulen, 
Berufsschulen, zwei Krankenhäusern 
und einer Zahnklinik sowie einem Ho-

tel (Praxisteil der Hotelfachschule und 
Unterkunft für Gäste aus aller Welt) hat 
inzwischen mehrere Zentren in verschie-
denen Orten aufgebaut. Die Organisati-
on finanziert sich aus Patenschaften für 
Kinder und Spenden. Die Hilfe soll dazu 
dienen, den Kindern eine fundierte Aus-
bildung, medizinische Grundversorgung, 
ein liebevolles Zuhause und einen starken 
Glauben an Gott zu vermitteln. 

Die Auftritte in Weingarten finden 
statt:
-   am 04. Mai in der Mensa des Gym-

nasiums Weingarten, Brechenmacher-
straße 19 um 18 Uhr

-   am 06. Mai im Seniorenzentrum Gus-
tav-Werner-Stift, St.-Konrad-Straße 2 
um 10 Uhr

-   am 08. Mai in der Marienkirche 
Weingarten, St.-Konrad-Straße 28 um 
18.30 Uhr

Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Mehr Informationen über „Vision for 
Africa“ und den Chor finden Sie unter 
www.visionforafrica-intl.org.

Text: Vinci Moosmaier
Bild: Vision Choir

weingarTen.in: STadTgarTen

Sport im Stadtgarten
Ab Mai sind aktive Stadtgartenbesu-
cher jede Woche zu einem kostenlosen 
Fitnesskurs unter professioneller Lei-
tung eingeladen.

Nachdem diesen Samstag das Internati-
onal Breakdance Battle den Stadtgarten 
bereits sportlich einweiht, wartet ab Mai 
jede Woche ein sportliches Programm 
zum Mitmachen. „Sport im Stadtgar-
ten“ ist das neue, kostenlose Sport- und 

Bewegungsangebot des Stadtmarketings 
Weingarten in Kooperation mit zehn orts-
ansässigen Fitnessstudios. Immer diens-
tags und donnerstags haben Bürger und 
Bürgerinnen aus Weingarten die Mög-
lichkeit, völlig unverbindlich bei einem 
Fitnesskurs im Stadtgarten unter professi-
oneller Leitung mitzumachen. Von Zum-
ba über Workout ist für jeden etwas dabei. 
Los geht es kommenden Donnerstag, den 
04. Mai, um 10 Uhr mit einem Kurs vom 
Fitnessstudio Clever Fit. Trainer Michael 
möchte seine Gäste in Bootcamp-Manier 
ordentlich zum Schwitzen bringen und 
bietet Übungen an, die komplett mit ei-
genem Körpergewicht absolviert werden 
können.
Die kommenden Termine finden Sie 
immer in der aktuellen „Weingarten 
im Blick“ oder auf Facebook (Stadt- 
marketing Weingarten). Machen Sie mit 
und starten Sie mit „Sport im Stadtgar-
ten“ aktiv in den Sommer.

Anmelden können Sie sich jederzeit 
unverbindlich und kostenlos per Mail 
an sport@weingarten-in.de, telefo-
nisch unter 0751 / 405-157 oder auf 
der Stadtmarketing Weingarten-Face-
book-Seite.

Text und Grafik: Marcel Martetschläger
Bild: Andreas Praefcke

International Breakdance Battle:
Sa., 29.04, 12 bis 19 Uhr
Mehr auf Seite 26 in dieser Ausgabe

Sport im Stadtgarten
Do., 04.05., 10 bis 11 Uhr
Clever Fit / Bootcamp
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„daS unenTdeckTe land“

Malerei von Björn Gebhard in der Kornhausgalerie 
Die städtische Kornhausgalerie prä-
sentiert „Das unentdeckte Land“, 
eine Ausstellung des Künstlers Björn 
Gebhard. Vernissage ist am Freitag,  
05. Mai, um 19 Uhr mit einem Künst-
lergespräch.

Im Werk von Björn Gebhard dreht sich 
alles um das Kombinieren und Anein-
anderfügen. In seinen Malereien werden 
Farben geschichtet und Flächen zu kom-
plexen, abstrakten Formgebilden ver-
schachtelt, wobei Gebhard ganz bewusst 
ihre Uneindeutigkeit nutzt. Der Betrach-
ter begibt sich automatisch auf die Suche 
nach Bedeutung und Sinnzusammenhän-
gen. Dabei wird dieser von seinen Asso-
ziationen begleitet. 
Den Hintergrund zu Gebhards Werk bil-
det sein Interesse an der Frage, wie wir 
Wirklichkeit konstruieren. In seinen Bil-
dern untersucht er, wie Zusammenhän-
ge zwischen Formen, Dingen und deren 
Bedeutung entstehen und dadurch Sinn 
generiert wird: „Indem wir einer Sache 
Bedeutung zuschreiben, ordnen wir sie 
ein und machen sie dadurch erfahrbar.“ 
Ausgehend vom Prinzip Collage – wel-
ches das verbindende Element zwischen 

den einzelnen Werken ist – arbeitet der 
Künstler in unterschiedlichen Medien 
und mit diversen Materialien. Dabei ent-
stehen ungeplant, nach und nach Gebil-
de. Das Bild ist bei Björn Gebhard das 
Ergebnis eines intuitiven Anhäufens von 
Formen und Flächen und eines immer 
wieder bewussten Reagierens auf sich 
verändernde Gegebenheiten. 
Auch Gebhards Bilder versucht man ein-
zuordnen und zu lesen. Doch sie verwei-
gern sich einer eindeutigen, allgemein-
gültigen Lesart. Vielmehr fordern sie 
den Betrachter zu einer eigenständigen 
und assoziativen Interpretation heraus. 
Gebhard ist es dabei wichtig, die Unein-
deutigkeit und Zufälligkeit hervorzuhe-
ben, die letztlich unseren Umgang mit 
Wirklichkeit bestimmen. Wirklichkeit ist 
letztlich das, was wir aus ihr machen.
Björn Gebhard studierte an der Staatli-
chen Akademie für Bildende Künste in 
Stuttgart. Heute lebt und arbeitet er in 
Pfullendorf.
 

Text: Anna-Lena Huber
Abb.: Björn Gebhard, raumkruemmung_|, 
2017, Acryl auf Hartfaser, 33,5 × 36,4 cm

Ausstellung: 06. Mai – 04. Juni
Vernissage:  05. Mai, 19 Uhr, 
Künstlergespräch mit 
Kuratorin Anna-Lena Huber
Kornhausgalerie Weingarten
Karlstraße 28, 88250 Weingarten
Mi 10 - 13 Uhr & Fr/ Sa/ So 14 - 17 Uhr
Christi Himmelfahrt, Blutfreitag und 
Pfingstsonntag 14 - 17 Uhr

HallenBad und Sauna

Alles neu macht der Mai
Das Hallenbad mit der Saunaland-
schaft bleibt vom 08. bis einschließlich 
12. Mai aufgrund der Neuinstallation 
der Kassenanlage geschlossen.

Am 13. Mai findet der Welfencup des 
SSV Weingarten im Hallenbad statt, 
weshalb das Hallenbad und die Sauna-
landschaft ebenfalls den ganzen Tag ge-
schlossen bleiben. Mit den steigenden 
Temperaturen starten wir zum 13. Mai 
in die Freibadsaison 2017. Bis Ende Mai 
(31.05.) gilt dann die Schlechtwetterrege-
lung. 
Pünktlich zum Muttertag, am 14.05., öff-
net unser Hallenbad mit der Saunaland-
schaft wieder. Bitte beachten Sie hierzu 

die Schlechtwetterregelung. Die Erläu-
terung zur Schlechtwetterregelung fin-
den auf der Bäderhomepage unter www.
baeder-weingarten.de
Der Umwelt zuliebe heizen wir in der 
Vorsaison (13. - 31.05.) im Freibad aus-
schließlich mit Solarenergie. Wir bitten 
um Verständnis, dass die Wassertempera-

turen in dieser Zeit noch nicht ihr Maxi-
mum erreichen. Noch etwas Neues:
Die Bäder Weingarten präsentieren sich 
in einem neuen Outfit. Druckfrisch stel-
len wir Ihnen unsere neuen Logos vor. 

Text: Kathrin Happe
Grafik: Stadt Weingarten
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BürgerScHafTlicHeS engagemenT

Aktuelle Informationen für engagierte
Der Newsletter „Weingarten enga-
giert!“ erscheint monatlich und wird 
per E-Mail verschickt.

Rund 350 Bürgerinnen und Bürger aus 
Weingarten und Umgebung beziehen ihn 
schon, den Newsletter „Weingarten en-
gagiert!“ zum Thema Bürgerschaftliches 
Engagement. Einmal im Monat weisen 
wir Sie auf interessante Veranstaltungen, 
Vorträge und Seminare hin. Darüber hi-
naus bieten wir Leseempfehlungen und 
Tipps für Förderprogramme und Qualifi-
zierungen an. Auch Termine zur Bürger-
beteiligung und interessante Nachrichten 
für in der Flüchtlingsarbeit Engagierte 
werden veröffentlicht.

Der BE-Newsletter "Weingarten engagiert!" erscheint alle vier Wochen jeweils in 
der zweiten Monatshälfte. Die An- und Abmeldung ist jederzeit über die E-Mail-
Adresse  b.scriba@weingarten-online.de möglich.

akTueller HinweiS der STadT weingarTen

Warnung vor falschen Werbeanzeigen
Zurzeit werben die Firmen Media Ser-
vice und Medienconcept AG telefonisch 
um Anzeigen. Uns sind weder die Verla-
ge noch die Publikationen bekannt.

Es handelt sich hierbei nicht um den Ver-
lag mediaprint infoverlag gmbh, der den 

Wegweiser Weingarten im letzten Jahr 
aufgelegt hat. Es besteht auch keinerlei 
Kooperationen zwischen diesen Verlagen 
und der Stadt Weingarten! Wir bitten um 
Beachtung!

Text: Sandra König
Bild: Stadtverwaltung

Aktuelle Ausgabe unseres 
Wegweisers Weingarten

neuBau

Arbeiten am Skatepark beginnen
Der rund 20 Jahre alte Skatepark wird 
grundlegend erneuert.

Für die Erneuerung der in die Jahre ge-
kommenen Sportanlage hatten sich zahl-
reiche junge Nutzerinnen und Nutzer mit 
Unterstützung des städtischen Teams Ju-
gendarbeit stark gemacht. Dessen Leiter 
Sven Pahl will den Skatepark in Zukunft 
stärker für jugendkulturelle Angebote 
nutzen. Während der städtische Baube-
triebshof in der zweiten Osterferienwoche 
die alten Geräte abgebaut und entsorgt 
hat, beginnt in der nächsten Woche die 

Fachfirma Anker Rampen mit dem Bau 
der neuen Anlage. Die Planungen sehen 
attraktive neue Elemente vor und wurden 
von der städtischen Bauverwaltung und 
jugendlichen Skatern und Scooter-Fahrern 
gemeinsam entwickelt. Für den Skatepark 
erhält die Stadt Weingarten Fördermittel 
in Höhe von 129.000 Euro. Der neue Ska-
teplatz soll vor den Sommerferien einge-
weiht werden. 

Text: Jasmin Bisanz
Bild: Reiner Jakubek

Mitarbeiter des städtischen Baubetriebs-
hofs bauen die in die Jahre gekommene 
Anlage ab.

Text: Bettina Scriba / Bild:  Stadtverwaltung Weingarten

So sieht der BE-Newsletter  
„Weingarten engagiert!“ aus.
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foToreporTage

„Auf die Plätze, fertig, walk!“
Rund 800 Teilnehmer konnte Rolf 
Wilhelm, Vorsitzender des TV 
Weingarten, zur 12. Auflage des 
Schussental Nordic-Walkathons 
in Nessenreben begrüßen und 
auf die Laufstrecken schicken. 
Bei idealen Bedingungen standen 
den Teilnehmern wieder vier ver-
schiedene Strecken zur Auswahl: 
der Halb-Walkathon mit 21 km, 
der Basislauf mit 10,5 km, der 
Welfenlauf mit einer Länge von 
7 km und der vier Kilometer lan-
ge Familienlauf. Ausrichter die-
ses im Schussental einmaligen 
Walkerevents ist der Turnverein 
Weingarten mit Unterstützung 
der Stadt Weingarten. Vor jedem 
Lauf gab es ein knackiges Auf-

wärmtraining mit Übungsleiterin 
Christine Staab. Für Stimmung 
beim anschließenden Sporlerhock 
des TV Weingarten sorgten Slatko 
Majerle mit seinen Musikern und 
die Line-Dance-Gruppe unter der 
Leitung von Brigitte Rothbächer. 
Ein weiterer Höhepunkt war die 
große Tombola, für welche die 
Weingartener Geschäftswelt wie-
der attraktive Preise bereitgestellt 
hatte. 

Text: Marion Erne
Bilder: Reiner Jakubek
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InFoRMAtIonen
Die Stadtverwaltung informiert

STeuern und aBgaBen

termine für die  
Rollende Wertstoffkiste im Mai
Die Abgabe der RaWEG-Säcke ist im 
Mai an folgenden Terminen möglich:

Festplatz: Samstag, 06. Mai 2017, 
09:00 – 15:00 Uhr

Festplatz und Oberstadt: 
Freitag, 12. Mai 2017, 13:00 – 17:00 Uhr

Festplatz: Samstag, 20. Mai 2017, 
09:00 – 15:00 Uhr

Festplatz: Samstag, 27. Mai 2017, 
09:00 – 15:00 Uhr

Die RaWEG-Säcke dürfen nur zu den ge-
nannten Terminen und Uhrzeiten abgege-
ben werden. Widerrechtliche Ablagerun-
gen werden mit einem Bußgeld geahndet!

Text: Clarissa Anderhof
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imBlick

familie und SozialeS

Pfingstferienbetreuung für Grundschulkinder 
– noch Plätze frei!
Vom 6. bis 16.06. findet im Hort an der 
Schule am Martinsberg, Standort Ober-
stadt, eine Ferienbetreuungsmaßnahme 
für Grundschulkinder, wunschweise halb- 
oder ganztags, statt. Die Mindestteilneh-
merzahl von 15 ist derzeit nicht erreicht 
und könnte somit das Aus für die Ferien-
betreuung sein. 

Die Wochen können einzeln gebucht 
werden, die Kosten belaufen sich für die 
Halbtagesbetreuung von 7.30 Uhr bis 
13.30 Uhr incl. 

Mittagessen auf 60,00 €/Woche und bei 
der Ganztagesbetreuung von 7.30 Uhr bis 
16.30 Uhr auf 80,00 €/Woche. 

Auswärtige Kinder zahlen einen Zuschlag 
in Höhe von 10,00 €/Woche, für Ge-
schwisterkinder gibt es eine Ermäßigung. 
Die Anmeldefrist endet am 5. Mai.

Weitere Infos und Anmeldeformula-
re sind bei der Abteilung Familie und 
Soziales, Frau Bugl oder Frau Konya 
erhältlich: Tel. 405-178 bzw. 405-177.

Text: Doris Konya
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KIRCHE IM BLICK

Geistliches Wort

Humor als Merkmal des Christen
In Venedig kommt ein armer Mann zum 
Priester und meldet ihm den Tod seiner 
Frau. „Wie soll die Beerdigung stattfin-
den, erster, zweiter oder dritter Klasse?“ 
fragt der Priester. „So einfach wie mög-
lich, Hochwürden,“ antwortet der Mann 
und dreht seinen Hut in den Händen. 
„Ich bin ein armer Mann. Also dritter 
Klasse.“
„Wie läuft dann die Beerdigung ab?“
„Ich fahre in der Gondel und halte 
die Predigt, und die Trauergemein-
de schwimmt mit dem Sarg hinterher. 
Wenn der Sarg untergangen ist, ist die 
Feier zu Ende.“
Aus: „Lachen macht selig“. Theologen-
Anekdoten zusammengestellt von Gerd 
Heinz-Mohr, München 1989, S. 88.
Ist es Ihnen auch schon aufgefallen, dass 
denen, die keinen Humor haben, meist 
auch die Liebe fehlt? Humor und Liebe 
rücken so eng zusammen im christlichen 
Leben, wie der Fanatismus und das Pha-
risäertum im Gegensatz zur christlichen 
Liebe stehen. Theodor Hacker, der selber 
oft Humor mit Satire verwechselt hat, 
wagt einmal den Satz: „Der Humor ist 
auch der reale menschliche Untergrund 
der christlich-europäischen Kultur“. 
Und so wie diese christlich-europäische 
Kultur zu einem verstaubten Denkmal 

werden kann, wenn der Lebensgeist 
aus ihr gewichen ist, so kann auch das 
christliche Bekenntnis fortbestehen, 
aber die Liebe aus ihm gewichen sein.
Schon merkwürdig, just in diesem Au-
genblick hört dann das Christentum 
auf, anziehend zu wirken. Was nützt das 
Bekenntnis ohne Liebe? Wehe dem gu-
ten Gedanken, wehe der Wahrheit, die 
ein humorloser Mensch in den Mund 
nimmt. Er kann sie nur hoffnungslos 
bloßstellen oder zu Tode streiten... Was 
den Christen eigentlich ausmachen soll-
te, ist ein letztes Misstrauen in die ei-
gene Gescheitheit und in die Armut der 
Argumente, ein Bewusstsein dafür, dass 
er selbst und dass andere der Erlösung 
bedürfen, also dass er die eigenen und 
fremden Schwachheiten mit einem lie-
benden Auge anblickt. 
Ich glaube, dass der Humor einen Blick 
für das Gute im anderen hat, selbst im 
wüstesten Zeitgenossen. Der gute Hu-
mor kennt, und zwar ohne jede Schalk-
heit und ohne Berechnung, wo der an-
dere noch Mensch ist, und er findet den 
Weg zu diesem Menschen.
Aber der Glaube hat doch auch etwas 
mit Vernunft und mit dem Intellekt zu 
tun. Oder etwa nicht? Natürlich! Aber 
es ist eine komische Sache damit. Zum 

Menschen kommt nur der Mensch sel-
ber. Seine Gründe „wenn es nicht ge-
rade mathematische oder ähnliche un-
menschliche Dinge sind (und das sagt 
der mathematische Kretin)“ - seine 
Gründe wirken doch nur so viel, wie sie 
menschlich vertreten werden (können). 
Zum Menschen kommt immer nur der 
Mitmensch.
Darum ist der Humor ein Merkmal des 
Christen. Hatte Jesus Humor? Hm. Eine 
gewagte, ja fast kühne Frage! Als er am 
Sabbat heilte und ihn seine Gegner mit 
ihrem „Standpunkt“ überfallen, hält 
er lächelnd entgegen, dass sie mit ih-
ren Ochsen und Eseln, wenn einer von 
diesen in die Grube fällt, menschlicher 
verfahren als mit einem armen Mitmen-
schen (Lk 14,1-6).
Der Humor reicht sicher nicht hin, um 
den ganzen tiefen Ernst des Lebens zu 
bewältigen und mit ihm allein würde 
vielleicht auch alles zu seicht werden. 
Aber er ebnet die Wege zum anderen. Er 
macht möglich, dass der Mensch zum 
Menschen findet und verhindert, dass 
der Mensch zum Unmensch wird.

Vikar nicki Schaepen

Katholische Gesamtkirchengemeinde

Sonne, Wind und Lagerfeuer

Zeltlagerfeeling in den Sommerferien

Sie gehören zum Sommer wie der Strand 
zum Meer: die Zeltlagerfreizeiten der 
BDKJ Ferienwelt im Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart. Kinder und 
Jugendliche erleben hier spannende Fe-
rien.

Hütten bauen im Wald, spielen am Bach 
oder chillen am See: Hier findet jeder 
seine Favoriten. Mehr als 600 gut ausge-

bildete ehrenamtliche Teamerinnen und 
Teamer setzt die BDKJ Ferienwelt ein, 
damit sich die rund 3.000 Teilnehmer gut 
aufgehoben fühlen, wenn sie den Alltag 
hinter sich lassen und in den Sommer 
eintauchen. Beruhigend für die Eltern: 
Die 24-Stunden-Hotline für unsere Frei-
zeitleitungen garantiert auch in dringen-
den Fällen schnelle Kommunikation und 
Hilfe. 

Verteilt über Baden-Württemberg freuen 
sich die Freizeitleiterinnen und Freizeit-

leiter in den Camps am Bodensee, im 
Deggenhauser Tal, im oberschwäbischen 
Rot an der Rot und im hohenlohischen 
Oberginsbach auf erlebnishungrige Kin-
der und Jugendliche. 

Informationen zu allen Freizeitange-
boten gibt es online unter www.bdkj-
ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ 
Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wer-
nau, Tel. 07153 / 3001-122, Fax: 07153 
/ 3001-622, ferienwelt@bdkj.info
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DeR LIeBe RAUM GeBen / Gottesdienst für Paare

Im Wonnemonat Mai ein anderer Gottes-
dienst für alle Verheirateten, Verlobten, 
Verliebten und alle, die ihrer Liebe einen 
Raum geben möchten. Ganz gleich, ob 
Sie eine junge Partnerschaft leben oder 
schon sehr lange verheiratet sind: Sie 
sind eingeladen mit Liedern, Gebeten, 
Schriftlesung und weiteren Elementen Ih-
rer Liebe einen Raum zu geben. So wird 

es im Gottesdienstablauf auch Raum und 
Zeit geben für das Gebet und den Segen, 
den wir Ihnen als (Ehe-)Paar gerne auf 
Wunsch einzeln zusprechen. Da die Liebe 
vor Konfessionsgrenzen bekanntlich nicht 
haltmacht, ist es selbstverständlich, dass 
wir ökumenisch feiern. 
Musikalische Gestaltung mit dem Chor 
„Himmelstöne“ aus Wolfegg. Im An-

schluss an die Gottesdienstfeier gibt es 
Möglichkeit zur Begegnung bei Geträn-
ken und Imbiss.

Samstag, 06. Mai, 19.30 Uhr, Schönstatt-
Zentrum Aulendorf, Marienbühlstraße 
10, 88326 Aulendorf.

Keine Anmeldung erforderlich!

Die Katholische erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Übungsabende in Wertschätzender 
Kommunikation  

Vorkenntnisse in Gewaltfreier Kommuni-
kation nach Marshall B. Rosenberg sind 
erforderlich.
Die Übungsabende finden jeweils am 

Dienstag, 09. und 23.05. sowie am 27.06. 
von 19.30 bis 22 Uhr im Bildungswerk 
(barrierefrei), Allmandstr. 10 in Ravens-
burg statt. 
Leitung: Monika Löhle, Kommunikati-
onstrainerin

Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: Katholische Erwachsenenbildung, 
Allmandstr. 10, 88212 Ravensburg, 
Telefon: 0751 / 36161-30, Fax: 36161-
50, E-Mail: info@keb-rv.de; www.
keb-rv.de

Katholische Kirchengemeinde St. Maria / Hl. Geist

Samstag der 2. Osteroktav, 29. April
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
17.00 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Tag der Diakonin, gestaltet von 
Frauen, s. Titelseite.
18.30 Uhr St. Maria: 
Eucharistiefeier zum Sonntag 

Sonntag, 30. April,  
3. Sonntag der Osterzeit
L I: Apg 2, 14.22-33; L II: 1 Petr 1, 17-
21; Ev: Lk 24, 13-35 oder Joh 21, 1-14
09.00 Uhr Kapelle im Krankenhaus: 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion auf 
den Stationen
10.30 Uhr Hl. Geist: Festliche Eucha-
ristiefeier mit Erstkommunion. Die 
Musikgruppe pons gestaltet den Gottes-
dienst mit. 
18.00 Uhr Hl. Geist: Dankandacht mit 
den Kommunionkindern und ihren Fa-
milien

In der Marienkirche findet kein Got-
tesdienst statt.
Die Kollekte ist für die Diaspora be-
stimmt. 

Montag der 3. Osterwoche, 01. Mai, 
Hl. Josef der Arbeiter
18.30 Uhr St. Maria: Maiandacht
In der Kirche Hl. Geist findet keine 
Schweigemeditation statt.

Dienstag der 3. Osterwoche, 02. Mai
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 

Mittwoch der 3. Osterwoche, 03. Mai
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: 
Maiandacht
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier

Donnerstag der  
3. Osterwoche, 04. Mai, Hl. Isidor
07.25 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
für Grundschüler
07.30 Uhr Hl. Geist: 
Eucharistiefeier für Grundschüler
18.30 Uhr Kapelle im Krankenhaus: 
Eucharistiefeier

Freitag der 3. Osterwoche, 05. Mai, 
Hl. Vinzenz Ferrer 
08.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Maria: stille Anbetung
19.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
in ungar. Sprache in der Seitenkapelle

Samstag der 3. Osterwoche, 06. Mai
11.00 Uhr St. Maria: syrisch-orth. Got-
tesdienst zum St.-Georg-Fest
15.00 Uhr St. Martin: Trauung des 
Brautpaares Anita Albrecht und Rainer 
Nuhn
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Se-
gen für den gemeinsamen Lebensweg!
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr Hl. Geist: Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Fei-
er zum Sonntag mit Kommunion
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
zum Sonntag mit Kommunion in Brot 
und Wein

Beerdigungsdienst: 
02. – 05. Mai:
Pfarrer Benno Ohrnberger
09. – 12. Mai:
Pastoralreferentin 
Marie-Luise Hildebrand

Rosenkranz:
17.50 Uhr St. Maria: täglich
17.50 Uhr Hl. Geist: 
Samstag und Mittwoch in der Kirche

goTTeSdienSTordnung
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in St. Maria:

Sa., 29.04., Gedenken für: Max Hirsch-
mann; Stephan Moll; Erwin, Marga und 
Georg Müller; Eugen Müller; Verst. An-
geh. der Familien Kahlert und Morawe; 
Franz Zagar; Maria Troha; Paul Kania, 
Jahrtag für: Karl-Werner Biber; Josef, 
Elisabeth und Martin Schneider; Sofie 
Knoblauch und verst. Angeh.

Di., 02.05., Gedenken für: Leni Graf; 
Rose Amann und Martha Fecker; Josef 
und Kristina Lipp; Alexander Rau jun.; 
Hermann Pongratz

Fr., 05.05., Gedenken für: Heinrich, 
Emma, Alexander, Svetlana und Walde-
mar Herzel; verst. Angehörige der Fa-
milien Urich, Gerbach, Miller, Mastel 
und Bartle

in Hl. Geist:

Sa., 06.05., Gedenken für: Zita und 
Egon Girmes; Anna und Josef Hug; 
Marko Jekic mit Angehörigen; Barbara, 
Bernhard und Baptist Katzenmaier mit 
Angehörigen; Kata und Franjo Lucic 
mit Angehörigen; Paul Merkle mit An-
gehörigen; Matilda Schad; Jahrtag für 
Gertrud Schön

meSSinTenTionen in dieSer wocHe

auS dem gemeindeleBen

erstkommunion  
am Sonntag, 30. April, in Heilig Geist

Fünfzehn Kinder feiern dieses Jahr in der 
Kirchengemeinde Heilig Geist das Fest 
der Ersten Heiligen Kommunion: Elena 
Bihler, Marian Busch, Annabelle Christ-
berger, Isabel Ermandraut, Christian Feit, 
Dorothea Jabs, Kevin Klingerbeck, Mar-
cel Lex, Polly Lonscher, Laura Lupoli, 
David Reicherter, Angelino Reinhardt, 
Delaya Reinhardt, Frank-Georg Wagner, 
Maximilian Widowski.
Allen Kommunionkindern gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Festtag und wünschen 
ihnen Gottes Segen für ihren weiteren Le-
bensweg.

Unser herzlicher Dank gilt allen ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die zur Vorbereitung der Kinder und 
zum Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben, insbesondere den Kommuniongrup-
penleiterinnen Carmen Bihler und Patri-
cia Jabs, Sabine Christberger und Sonja 
Sauter sowie unserer Pastoralassistentin 
Maria Grüner.

Für das Pastoralteam: Artur Sontheimer

Vision Choir 2017 in der Marienkirche

Auf seiner Tournee durch Europa macht 
der ugandische Kinderchor der Hilfsor-
ganisation „Vision für Afrika“ Station in 
Weingarten. Das Foto zeigt die Kinder 
bei ihrer Ankunft in München. Herzliche 
Einladung zum Konzert mit afrikanischen 
und modernen Gospels, zu Liedern, 

Rhythmen und Tänzen am Montag, 08. 
Mai, um 18.30 Uhr in der Marienkirche. 
Weitere Auftritte und Infos s. allg. Teil 
dieser Ausgabe.

Bild: privat 

elternabend zur Firm-
vorbereitung 2017
Für alle Eltern der katholischen Schü-
ler der Klasse 8 aus den Gemeinden St. 
Maria und Heilig Geist besteht noch 
eine zweite Möglichkeit, sich über Ter-
mine und Inhalte der Firmvorbereitung 
2017 zu informieren. Am Donnerstag, 4. 
Mai, 20 Uhr im Kath. Gemeindehaus Hl. 
Geist, Keplerstr. 4.
Den Firmgottesdienst feiern wir am 
Samstag, 18. November, um 16.30 Uhr in 
der Marienkirche mit Domkapitular Tho-
mas Weißhaar als Firmspender. 
Schüler/innen, die bisher hierzu keinen 
Informationsbrief erhalten haben, werden 
gebeten, sich im Pfarrbüro St. Maria, Tel. 
561774-0 oder im Pfarrbüro Heilig Geist, 
Tel. 561913-0 zu melden.  

Kinder-Bibel-Bastel-
treff

Kinder im Alter von 4 bis 9 Jahren sind 
am Freitag, 5. Mai, von 15 Uhr bis 16.30 
Uhr zum SINGEN - BETEN - SPIELEN 
– BASTELN - LACHEN - IN DER BI-
BEL LESEN UND FREUNDE TREF-
FEN in den Gemeindesaal des Gemein-
dezentrums Heilig Geist, Keplerstraße 4, 
eingeladen. Leitung: Gabi Möhrle und 
Marion Winkel. 

Infos unter Tel. 0751 / 49185.
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Café „Lichtblick“

Sonntagnachmittag, 07. Mai, 14.30 bis 
ca. 17 Uhr im Gemeindehaus St. Maria 

Ist der Sonntagnachmittag bei Ihnen auch 
oft so lang und leer? Dann kommen Sie 
doch ins Café Lichtblick! Bei Kaffee, Tee 
und Gebäck können Sie es sich gut ge-
hen lassen und mit anderen ins Gespräch 
kommen. Herzliche Einladung an alle, die 
einen geliebten Menschen verloren ha-
ben, unabhängig wie lange es her ist, oder 
die aus anderen Gründen alleine sind. Im 
Café Lichtblick können Sie diesen Sonn-
tagnachmittag in Gemeinschaft mit ande-
ren verbringen.

Marie-Luise Hildebrand
Bild: Andreas Senftleben / pixelio.de

tischtennisturnier am 
Samstag, 29. April,  
im Gemeindehaus  
St. Maria 
Die Kirchengemeinde St. Maria lädt alle 
Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit ab 12 
Jahren am Samstag, 29. April, zu einem 
Tischtennisturnier ins Gemeindehaus ein. 
Das Turnier beginnt um 12.30 Uhr und 
endet um ca. 18 Uhr. Gespielt werden 
ein Einzel- und ein Doppel-Turnier (ohne 
festen Partner). 

Information: B. Komprecht, 
Tel. 9587059.

konTakTadreSSe

Kontaktadresse St. Maria
St.-Konrad-Str. 28 - Fon 0751 561774-0 
- Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / 
www.st-maria-weingarten.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten St. Maria:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr
Mittwochnachmittag 
von 16.00-18.00 Uhr
Kontaktadresse Hl. Geist
Keplerstraße 2 - Fon 0751 561913-0 - 
Fax 561913-19

HeiligGeist.Weingarten@drs.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten  
Heilig Geist:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.30-11.30 Uhr 
Freitagnachmittag von 14.00-16.00 Uhr 

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit  
St. Maria/Hl. Geist

Pfarrer: Benno Ohrnberger erreichbar 
über das Pfarramt St. Maria,  
Tel. 0751 561774 -0

Pastoralreferentin: Carolin Augé,  
Tel. 0751 561774 -34

Pastoralreferentin:  
Marie-Luise Hildebrand  
0751 561913-0 oder 0751 76696287

Pastoralreferent: Artur Sontheimer, 
Tel. 0751 561913-13

Pastoralassistentin: Maria Grüner,  
Tel. 0751 561913-11,  
Mobil 0152/32180689

Katholische Kirchengemeinde St. Martin

Samstag, 29. April,
Hl. Katharina von Siena
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Marienkapelle)
14.00 Uhr Trauung von 
Julia und Philipp Zülke
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum 125-jäh-
rigen Jubiläum des CV Ravensburg

Sonntag, 30. April, 
3. Sonntag der Osterzeit
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit der Choralschola
10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kirchenchor St. Nikolaus, Meran
10.30 Uhr Junge Kirche 
(Marienkapelle)
19.00 Uhr Abendmesse

Montag, 01. Mai
18.00 Uhr Erste feierliche Maiandacht

Dienstag, 02. Mai, Hl. Athanasius
19.00 Uhr Abendmesse unter beiderlei 
Gestalten, anschl. Eucharistische Anbe-
tung am Sakramentsaltar

Mittwoch, 03. Mai,  
Hl. Philippus und Jakobus
08.00 Uhr Rosenkranz für geistliche 
Berufe (Basilika)
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Basilika)
20.00 Uhr Gebetskreis (Marienkapelle)

Donnerstag, 04. Mai, Hl. Florian
07.25 Uhr Schülermesse 
(Marienkapelle)

Freitag, 05. Mai
15.00 Uhr Kreuzwegmeditation zur To-
desstunde Jesu
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Ein-
zelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und 
Segnung der Andachtsgegenstände

goTTeSdienSTordnung
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Samstag, 06. Mai
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Marienkapelle)
13.00 Uhr Trauung von Petra Häußler 
und Ingo Lippenberger
15.00 Uhr Trauung von Anita Albrecht 
und Rainer Nuhn

Rosenkranz:
Kapelle Kreuzbergfriedhof: täglich (au-
ßer sonntags) 15.45 Uhr, in der Regel 
montags, dienstags und donnerstags mit 
anschließender Eucharistiefeier
Eugen-Bolz-Kapelle: täglich 19.00 Uhr 

Beerdigungsdienst:
vom 02. – 05.05.: Pfarrer Ekkehard 
Schmid, Telefon 0751 / 56127-13
vom 08. – 12.05.: Vikar Nicki Schaepen, 
Telefon 0751 / 56127-16

Fr, 05.05., 19.00 Uhr:  
Gedenken Johann Langlois

meSSinTenTionen  
in dieSer wocHeauS dem gemeindeleBen

Choralamt  
in der Basilika

Am Sonntag, 
30. April, 
wird der 8.30 
Uhr-Gottes-
dienst von der 
Choralschola 
gestaltet. Die 
Schola und 
die Gemeinde singen das Ordinarium 
im Wechsel, die Eigengesänge singt die 
Schola. Zum Eingang (Introitus) hören 
wir “Iubilate Deo, omnis terra, allelu-
ia, psalmum dicite nomini eius, alleluia. 
Date gloriam laudi eius, alleluia“. Das 
heißt übersetzt: „Jauchzet Gott zu, alle 
Lande, spielt zum Ruhm seines Namens, 
verherrlicht ihn mit Lobpreis. (Ps 66,1f)“. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihr 
Mitfeiern!

Inkultura zu Gast
Acht muslimische Gäste des Vereins In-
kultura e.V. unter Leitung von Frau Selma 
Yilmaz waren in der Osternacht der Ein-
ladung der Kirchengemeinde gefolgt, um 
das christliche Fastenbrechen kennen zu 
lernen, nachdem die Kirchengemeinde im 
vergangenen Jahr zum muslimischen Fas-
tenbrechen eingeladen worden war. Bei 
der inhaltlichen Einführung in den Abend, 
an der neben Mitgliedern des KGR auch 
Pfarrer Schmid und Rainer Beck von der 
Stadt Weingarten teilnahmen, ging es im 
Gespräch zunächst um Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede christlichen und mus-
limischen Fastens und Festens und um 
die unterschiedlichen Gottesdienst- und 

Gebetsformen in beiden Religionen. An-
schließend stellten wir unseren Gästen 
die Feier der Auferstehung Christi in den 
Zeichen von Licht (Osterkerze), Wasser 
(Taufwasser) und Brot (Eucharistie) vor 
und hatten noch etwas Zeit, um dem Sinn 
von Osterlämmchen, Osterhasen und Os-
tereier nachzuge-
hen. 
Begegnung und 
Gespräch setz-
ten sich auch im 
Anschluss an die 
Osternachtslitur-
gie bei der Agape 
fort in den außer-

ordentlich gut gefüllten Kirchennahen 
Räumen, so dass am Ende bei allen Teil-
nehmern dieser Abend ein ganz besonders 
eindrücklicher und wertvoller war.

Pfarrer Ekkehard Schmid
Bild: Uwe Kiechle

Rückblick
Sehr viele haben sich wieder in 
der Gestaltung der Karwoche 
und dem Osterfest eingebracht 
und damit diesem Höhepunkt 
des Kirchenjahres Ausdruck 
und Leben geschenkt. So sei 
herzlich gedankt dem Team um 
unseren Mesner, Herrn Weiß, 
dem Basilikachor unter Leitung 
von Herrn Debeur, den Minis-
tranten, den Erzieherinnen, der 
KJW und Frau Grüner für den 
Jugendkreuzweg, allen, welche 
die Bewirtung beim Kirchenca-
fé am Palmsonntag und bei den 
Agapefeiern am Gründonners-
tag und der Osternacht über-
nommen haben, und schließlich 
der Kinderkirche sowie allen, 
welche die Andachten und Bet-
stunden am Gründonnerstag-
abend gehalten und gestaltet ha-
ben sowie am Osterdienstag den 
ganzen Tag über bei der Ewigen 
Anbetung.Fußwaschung der Kinderkirche am Gründonnerstag 

(Bild: Pfarramt)
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Juki

Am Sonntag, 30. April, 
findet die nächste Juki 
statt. Alle Jungs und Mädels ab der 3. 
Klasse, vor allem die kommenden Erst-

kommunionkinder, die ja am Sonntag da-
rauf ihr großes Fest haben werden, gerne 
aber auch ältere Schüler bis etwa zur 8. 
Klasse, sind herzlich dazu um 10.30 Uhr 

in die Marienkapelle eingeladen.
Wir freuen uns über Euer Kommen!

das Jukiteam

Senioren St. Martin

Das Senioren-Team St. Martin lädt herz-
lich zum Frühjahrsausflug ein, am Mitt-
woch, 17. Mai. 
Die Reise führt uns auf die Insel Reiche-
nau. Auf dem Programm steht die Besich-
tigung der spätkarolingischen und ottoni-
schen Kirche St. Georg und des Münsters 
St. Maria und Markus mit dem berühmten 
Kräutergarten. Nach der Besichtigung 
der Anlage kehren wir ein ins Restaurant 
- Café „Zum alten Mesmer“. Anmelden 
können Sie sich ab sofort im Pfarrbüro St. 
Martin zu den Bürozeiten: Montag, Mitt-

woch und Freitag von 9.00-12.00 Uhr, 
Dienstag, 17.30-19.00 Uhr, Tel. 0751 / 56 
12 70. Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 
10. Mai. Abfahrtszeiten: 11.45 Uhr Wel-
fenpalais, 11.50 Uhr Post und 12.00 Uhr 
St. Maria. Rückkehr gegen 20.15 Uhr.
Den Preis für den Ausflug teilen wir Ihnen 
in der nächsten Ausgabe mit. Gäste sind 
wie immer willkommen!

Gemeindereferentin 
Simone Matzner-Seneschi

Kräutergarten (Bild: Helmut Scham)

konTakTadreSSe

Kontaktadressen:
Kath. Pfarramt ST. MARTIN, 
Kirchplatz 3, 
Telefon 0751 / 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag, jeweils 9 - 12 Uhr. Dienstag 
17.30 – 19 Uhr (ab 18 Uhr gebühren-
freies Parken auf dem äußeren Klos-
terhof)

Pastoralteam:
Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon 56127-13
Vikar Nicki Schaepen, 
Telefon 56 127-16
Gemeindereferentin Simone 
Matzner-Seneschi, Telefon 56127-19
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56127-14
Kirchenmusiker Stephan Debeur, 
Telefon 56127-12

28. April, Freitag
19:00 Uhr Stadtkirche, Jugendgottes-
dienst (Pfr. Erstling mit Team des ejw)

30. April, Sonntag  
Misericordias Domini
9:30 Uhr Stadtkirche, Familiengottes-
dienst mit Abendmahl zum Abschluss 
von Konfi-3 (Pfrin. Hole / Pfr. Erstling) 

02. Mai, Dienstag
17:00 Uhr, Stadtkirche, Ökumenisches 
Gebet für Barmherzigkeit

03. Mai, Mittwoch 
12:00 Uhr Stadtkirche, Orgelmusik am 
Markttag, Stephan Günzler (Orgel) 

05. Mai, Freitag 
20:00 Uhr Stadtkirche, „Verleih uns 
Frieden“ Chorkonzert zum Reformati-
onsjubiläum des Vokalensemble Móbile

06. Mai, Samstag
18:30 Haus Judith, Gottesdienst  
(Pfr. Erstling) 

07. Mai, Sonntag Jubilate 
9:30 Uhr Stadtkirche, 
Bläsergottesdienst mit dem Posau-
nenchor zum Thema „Sola Scriptura“ 
/ Schlagwörter der Reformation, an-
schl. Theol. Matinee im Gemeindehaus 
(Pfrin. Hole / Dr. Widmann)
10:45 Uhr Gemeindehaus Berg,  
Gottesdienst (Pfr. Günzler),  
parallel Kinderkirche
14:00 Uhr Stadtkirche,  
Taufgottesdienst (Pfr. Erstling)

goTTeSdienSTordnung

evangelische Kirchengemeinde
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ankündigungen

Jugendgottesdienst

Der evang. Jugendtreff Weingarten 
lädt zum Jugendgottesdienst am kom-
menden Freitag, 28. April, um 19 Uhr 
in die Stadtkirche herzlich ein.

„Glauben – was bingt’s?!“ lautet das The-
ma des Gottesdienstes, der vom Evange-
lischen. Jugendwerk Ravensburg musi-
kalisch mitgestaltet wird und der sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren richtet. 
Info: Der evang. Jugendtreff trifft sich je-
den Mittwoch um 19 Uhr im Jugendhäus-
le hinter dem Martin-Luther-Gemeinde-
haus.

Pfr. S. erstling

Konfi-3 Abschluss mit Familienabendmahl
Seit Februar haben fast 60 Kinder aus un-
serer Gemeinde gesungen, gehört, gebetet 
und gebastelt – nun ist sie schon fast vor-
bei, die Konfi-3 Zeit. 
Am Samstag beschäftigen wir uns noch-
mal einen Vormittag lang mit dem Abend-
mahl und bereiten den Gottesdienst am 
Sonntag vor – mit eigenen Bildern und 
sogar mit selbst gebackenem Abend-
mahlsbrot.
Wir bedanken uns herzlich bei allen El-
tern, die durch ihren Einsatz in den Tisch-

gruppen und rund um die beiden Kinder-
bibeltage die Konfi-3 Zeit erst möglich 
gemacht haben!
Herzliche Einladung zum Konfi-3 Ab-
schlussgottesdienst – auch an unsere 
Konfi-3 Kinder der zurückliegenden Jahr-
gänge!
Der Gottesdienst ist am Sonntag, 30.04., 
um 9.30 Uhr in der Evangelischen Stadt-
kirche Weingarten. 

Pfrin. M. Hole

Bibel- 
Gesprächsabend

Texte aus dem Matthäus-Evangelium,  
20 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

Di., 02. Mai
Der Liebe bedürftig – Das habt ihr mir 
getan (Matthäus 25, 31-46) 

Text und Bild: Pfr. H. Gamerdinger

„ein bisschen (mehr) Frieden“
Lieder und Texte  
zum Reformationsjubiläum

Das Gesangsensemble „Móbile“ tritt mit 
seinem Programm zum Reformationsju-
biläum am Freitag, 05. Mai, um 20 Uhr 

in der evangelischen Stadt-
kirche Weingarten auf. Fünf 
Vertonungen des Lutherlie-
des „Verleih uns Frieden gnä-
diglich“ aus fünf Jahrhun-
derten ziehen sich als roter 
Faden durch das a-capella-
Programm des zehnköpfigen 
Chores aus Aulendorf und 
Umgebung. 
Dazu werden Texte der be-
kannten Rundfunkpfarrerin 
Lucie Panzer aus ihrem Lu-
therbuch „Der Herr Jesus, Dr. 
Martin und ich“ vorgetragen. 
Sie stellen auf unterhaltsame, 

aber auch nachdenkliche Weise einen Be-
zug zu unserer heutigen Lebenswelt her. 
Die Gedanken von Lucie Panzer beziehen 
sich nicht nur auf den Weltfrieden, son-
dern auch auf den Frieden in unserer Ge-
sellschaft oder in unseren Familien.
Die Aussagen der Texte unterstreicht 
„Móbile“ mit weiteren Liedern, die in 
einem Crossover von Luthers „Die beste 
Zeit im Jahr ist mein“ bei hin zu Bobby 
McFerrins „Don’t worry be happy“ rei-
chen.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
Spenden zugunsten der Renovierung 
des Martin-Luther-Gemeindehauses und 
-Kindergartens sind willkommen.

Text und Bild: Pfarramt

orgelmusik 
am Markttag
... gibt es wieder am 03. 
Mai um 12 Uhr nach 
dem Mittagsläuten in 
der Evangelischen Stadt-
kirche Weingarten. 20 
Minuten Musik und ein 
Wort auf den Weg. 
Stephan Günzler spielt die Orgelsonate 
Nr. 1 f-Moll von Felix Mendelssohn „Was 
mein Gott will, das gscheh all Zeit“. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden zu-
gunsten des Umbaus des Martin-Luther-
Gemeindehauses und -Kindergartens er-
beten. konTakTadreSSe

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten

www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro, Frau Erna Göllner,
Gartenstr. 9, Tel. 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr,
Mi. auch 14 - 16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler,
Tel. 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, 
Tel. 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Tel. 0751 / 46 980
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Kultur

kulTurzenTrum linSe e.V.

Kino in der LInSe

«Die Schlösser aus Sand»
27.04. - 29.04. 19.00 Uhr
30.04. 16.30 / 19.00 Uhr
01.05. - 03.05. 18.00 Uhr

«Der Eid»
27.04. - 30.04. 21.15 Uhr
01.05. - 03.05. 20.15 Uhr

«Die Gabe zu heilen»
Fünf HeilpraktikerInnen 
behandeln ihre Patienten 
mit Methoden, die ans 
Übernatürliche grenzen.
29.04. 16.30 / 18.00 Uhr
mit anschließender 
CinePhilo

30.04. 18.00 Uhr
01.05. - 03.05. 
19.00 Uhr

«Die Taschendiebin»
„Oldboy“-Regisseur 
Chan-Wook Park 
erzählt ein ero-
tisches Drama in 
der Zeit der japa-
nischen Besetzung 
Koreas.

29.04. - 30.04. 20.15 Uhr
01.05. - 03.05. 21.15 Uhr

«Die andere Seite der Hoffnung»

Aki Kaurismäkis schwarze Komödie über 
die Flüchtlingsproblematik in Finnland.
04.05. - 07.05. 18.00 Uhr

«Nichts zu verschenken»
04.05. - 07.05. 20.15 Uhr

«Trockenschwimmen»
04.05. - 07.05. 20.15 Uhr

«Silence»
04.05. - 05.05. 21.15 Uhr

Text: Karolina Jung
Bilder: Camino / Koch Media / Pandora

kulTur und reiSen weingarTen e.V.

Kenia-treff am  
03. Mai in Schmalegg
Keniafreunde um Gerhard Junginger 
laden am kommenden Mittwoch, den 
03. Mai, zu einem offenen Treffen ab 18 
Uhr ins Golf-Restaurant in RV-Schma-
legg ein.

Gerhard Junginger berichtet dabei über 
die Kinder-OPs in der Kinderklinik in 
Mombasa, die Planung einer Gruppenrei-
se dorthin sowie die seit letzten Sommer 
anhaltende Trinkwassernot in Nordameri-
ka und Grenzgebieten. Ein permanentes 
Spendenkonto für die OPs und Therapien 
in der Kinderklinik dort ist bei der Volks-
bank Weingarten eingerichtet. Nähere In-
fos gibt es immer bei Gerhard Junginger, 
Tel. 0751 / 44 564.

Kleine Maientour am 
01. Mai
Der Jugendclub Weingarten lädt am 
kommenden Montag, den 01. Mai, 
zu einer kleinen Maiwanderung im 
Schussental ein.

Treff ist um 10 Uhr am Festplatz bei jeder 
Witterung. Bei Regen ist der Treffpunkt 
im Ermlandhof, wo ohnehin der Aus-
klang der Maiwanderung ist. Gäste sind 
herzlich willkommen!

Texte: Gerhard Junginger

Ferienprogramme an 
Pfingsten, im Sommer 
und Herbst

Mehrere Ferienprogramme finden in 
den Pfingst-, Sommer- und Herbstferi-
en für Kinder, Familien und Erwach-
sene zu Musicals in Stuttgart, Bochum 
und Hamburg sowie zum Europapark 
in Rust statt.

Termine und Preise gibt es bei Gerhard 
Junginger unter Tel. 0751 / 44 564. In 
den Herbstferien geht es zusätzlich zum 
halben Preis an die Costa Brava / Spanien 
mit Barcelona. Interessenten sind herz-
lich willkommen. Kultur- und Rundreisen 
sind jetzt nach Mexiko und Kanada-Ost 
geplant. Die Programme sind ebenfalls 
da. 
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kulTur Bar impulS

Klavier und entspannung im Impuls
Am Samstag, den 29.04., wartet ein at-
mosphärisches Konzert von Starypiano 
in der Kultur Bar Impuls auf die Be-
sucher.

Kristina Stary begeistert bei Klavier und 
Gesang mit Klassik, Pop und Liedern 
von unterwegs, ab 20.30 Uhr geht´s los. 

Außerdem wartet am Donnerstag, den 
04.05., wieder die pure Entspannung auf 
die Gäste: Ab 19.30 Uhr lädt die Zen-Me-
ditation mit Sven Precht zum Mitmachen 
ein.

Text: Shahram Asghari
Bild: Tina Kunze

Freizeit und erholung

kulTur und TouriSmuS - STadTfüHrungen

„Der Jakobusweg von Weingarten nach Ravensburg“ und  
„Streifzug durch die Weingartener Kloster- und Stadtgeschichte“
Zur Saisoneröffnung lädt die Tourist-
Information Weingarten am Samstag, 
29. April, zu der Führung „Streifzug 
durch die Weingartener Kloster- und 
Stadtgeschichte“ und am Sonntag, 30. 
April, zu der Landschaftsführung „Der 
Jakobusweg von Weingarten nach Ra-
vensburg“ ein.

Der Streifzug am Samstag beginnt um 
15 Uhr im Garten des Stadtmuseums im 
Schlössle, Scherzachstr. 1. Nach einer 
kurzen Führung durch das Stadtmuseum 
im Schlössle, welches Einblicke in die 
Geschichte der Welfen, die Gründung des 
Klosters und die Heilig-Blut-Verehrung 
gibt, geht es in die Innenstadt. Den ab-

schließenden Höhepunkt findet die Stadt-
führung mit der barocken Klosteranlage 
auf dem Martinsberg und der größten Ba-
rockbasilika Deutschlands. Dauer: einein-
halb Stunden; Preis: vier Euro.
Zur Landschaftsführung „Der Jakobus-
weg von Weingarten nach Ravensburg“ 
am Sonntag treffen sich die Teilnehmer 
um 15 Uhr vor der Tourist-Information, 
Münsterplatz 1. Seit jeher ist Weingar-
ten, 2.000 km vom spanischen Santiago 
de Compostela enfernt, eine bedeutende 
Station auf dem historischen Jakobusweg. 
Die Wanderung von Weingarten nach Ra-
vensburg beginnt am Münsterplatz und 
führt am ehemaligen Franziskanerinnen-
kloster und der Jakobusskulptur vorbei. 

Über die Scherzachbrücke geht es hoch 
zum Lanzenreuter-Klosterweiher und 
weiter nach Ravensburg. Dort werden 
die Liebfrauenkirche und das Seelhaus, 
eine ehemalige Pilgerherberge, gezeigt. 
Das Endziel ist die Kirche St. Jodok. Die 
Rückkehr erfolgt gemeinsam mit dem 
Stadtbus. Dauer: circa zwei Stunden Geh-
zeit. Preis: sieben Euro (inklusive Bus-
fahrt Ravensburg-Weingarten).

Text: Betina Selbherr-Holtz
Bild: AKT

Weingartener Jakobspilger von Cláudio Pastro

Vorschau:
Samstag, 06. Mai: Streifzug durch die Weingartener Kloster- und Stadtgeschichte 
(Diese Führung findet ebenfalls am 13., 20. und 27. Mai statt)

Donnerstag, 11. Mai: Themenführung „Schätze des Martinsbergs: Die Welfengruft“

Samstag, 13. Mai: Vogelkundliche  Wanderung am Sechserweg

Freitag, 19. Mai: Wirtschaftsgeschichtliche Schlaglichter in Weingarten

Samstag, 20. Mai: Wasserbauhistorischer Wanderweg entlang des stillen Baches

Donnerstag, 25. und Freitag, 26. Mai (Blutfreitag): Die Basilika und die Heilig-
Blut-Reliquie.

Informationen zu allen Führungen, die auf Anfrage auch für Gruppen gebucht 
werden können, und die Broschüre „Führungen in Weingarten 2017“ sind in der 
Tourist-Information Weingarten, Münsterplatz 1, Tel. 0751 / 405 232, und im 
Internet unter  www.weingarten-online.de erhältlich.
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ScHwäBiScHer alBVerein og weingarTen

Jubiläumsfeier „125 Jahre ortsgruppe Ravensburg“ 
am 20. Mai
Programm:
 9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
der Klosterkirche Weißenau
10.15 Uhr Beginn der Wanderung, 
ca. 2 Std.
12.30 Uhr Mittagessen im Berufsbildungs-
werk Adolf Aich (verbindliche Anmeldung 
für das Mittagessen bis 05. Mai bei Hanne-
lore Blum, Tel. 0751 / 95 873 799)

14.00 Uhr
 Begrüßung
 Resle Pröllochs
 Festredner
  Rolf Kesenheimer, in Vertretungdes 

Gesamtvorstandes Stuttgart
 Dr. Daniel Rapp
 Oberbürgermeister Ravensburg
 Gerd Müller

 Gauobmann des Bodensee-Gau
 Darbietung "der Bodasee Schwob"
 Frieder Hahn
 Übergabe der Wimpelbänder
 Schlusslied
Wir laden unsere Mitglieder herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein.

Text: Piontek/Bild: SAV

VereinSHeim TurnVerein weingarTen 1860 e.V.

Öffnungszeiten turnerheim Spinnenhirn

Familie Doris und Zlatko Majerle, 
88281 Schlier-Spinnenhirn, Telefon 
07529 / 6551.

Öffnungszeiten, falls nichts anderes an-
gegeben:
freitags und samstags immer ab 14 Uhr 
Kaffee und Kuchen, ab 16 Uhr Vesper, 
geöffnet bis 23 Uhr;
sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Mai:

Montag, 01. Mai, ab 11 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet: Grillen und Musik
Freitag, 05. Mai geschlossene Gesell-
schaft NICHT GEÖFFNET
Donnerstag, 25. Mai (Christi Himmel-
fahrt) bis einschließlich Sonntag, 28. 
Mai, NICHT GEÖFFNET

Juni:

Freitag, 02. Juni 
Singen für alle, die Spaß daran haben, um 
20 Uhr.
Am besten Tisch reservieren!

Voranzeige:

Am 01. Juli findet wieder ein Jodelkurs 
mit Josef Ecker statt! 
Tageskurs von 10 Uhr bis 16.30 Uhr
Kosten € 56 Euro/Person ohne Verpfle-
gung.
Mitgebrachtes Vesper darf draußen gerne 
verzehrt werden.
Bitte anmelden!

Text: Doris Majerle

Sport

SkiVerein wgT. aBT. TiScHTenniS

tischtennis - Stadtmeisterschaft
Der Skiverein Welfen Weingarten ver-
anstaltet am Samstag, 29.04., ab 13 
Uhr wieder seine jährliche Stadtmeis-
terschaft im Hobby-Tischtennis in der 
Sporthalle der Promenadeschule.

Startberechtigt sind Freizeitspieler/innen 
Weingartens (Einwohner, Schüler und/
oder daselbst Beschäftigte) sowie spe-

ziell eingeladene Spieler/innen. Es wird 
wieder im Einzel- und Doppelwettbewerb 
gespielt.

Anmeldung und Auskunft: 
Dieter Ullrich, Tel. 0751 / 44 490, 
eMail: appear@web.de.

Die Startgebühr von 6 Euro geht als Spen-
de in die Jugendarbeit, die Sieger erhal-
ten attraktive Sachpreise. Zuschauer sind 
herzlich willkommen und werden bestens 
bewirtet.

Text: Albert Bollmann

Wanderung
von Königseggwald  
zum Bannwaldturm

Ersatz für die wegen schlechtem Wet-
ter ausgefallene Wanderung vom 25. 
April

Treffpunkt: Sonntag, 30. April, 12.30 Uhr 
Festplatz, Gehzeit ca. 3,5 Stunden, 11 km 
Fahrpreis: 4.50 Euro für Mitglieder. Ein-
kehr vorgesehen, festes Schuhwerk. WF: 
Jürgen Wacker, Tel. 07504 / 13 94.

Wanderung

zu den Mehlprimeln und der  
Vogelstraußfarm
Treffpunkt: Dienstag, 02. Mai, 12.30 Uhr 
Festplatz, Gehzeit ca. 2,5 Stunden, 10 
km. Fahrgeld: 2 Euro für Mitglieder. Ein-
kehr am Ende der Wanderung vorgese-
hen. Festes Schuhwerk erforderlich. WF: 
Frowin Riedmayer, Tel. 0751 / 560 220.
Gäste sind herzlich willkommen!
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TV weingarTen HandBall

Letzter Heimspieltag mit vielen Highlights
Jugendspieltag, „DANKE-Nachmit-
tag“, Meisterschaftsfinale, Derby Time, 
Gastspiel des EV Ravensburg (2. Bun-
desliga Eishockey), Hallensprecher 
Marcus Haider und gemeinsamer Sai-
sonabschluss.

Am Samstag eröffnen unsere jüngsten 
TVW Handballer um 11.30 Uhr mit dem 
F-Jugend Spieltag den letzten Heimspiel-
tag der Saison 2016 / 2017. 
Im Anschluss möchten wir einfach mal 
„DANKE“ sagen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Jugendspieler, Jugendtrainer, 
Aktivenspieler, Mitglieder, Eltern und 
Freunde des Handballsports, die dem 
„DANKE-NACHMITTAG für die Ju-
gend“ von 15 bis 16 Uhr den verdienten 
Rahmen verleihen.
An dieser Stelle Danke an all die Jugend-
trainer, Jugendbetreuer, Schiedsrichter, 
Helfer, Eltern und Jugendspieler für das 
Engagement im Herzstück des TVW 
Handball. Danke an alle Macher, Helfer, 
Unterstützer und Sponsoren an der Front 
und im Hintergrund des Geschehens der 
sportlichen und gesellschaftlichen Aktivi-
täten rund um den Handballsport und das 
Vereinsleben in Weingarten.
Um 17.30 Uhr wollen sich auch unsere 
Damen für die Fanunterstützung der lau-
fenden Saison bedanken. Am liebsten mit 

einem Derbysieg gegen die SG Argental 
und somit auch mit der Meisterschaft und 
dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Württembergliga. Hierfür brauchen wir 
nochmal eure volle Unterstützung. 
Um 19.30 Uhr wird das Saisonfinale ein-
geläutet. Unsere TVW Herren empfangen 
den Tabellendritten aus Bregenz zum letz-
ten Spiel der Saison. Nach einer Berg- 
und Tal-Saison möchte sich das Team mit 
einem Erfolg bei den TVW Fans bedan-
ken. Bedanken wollen wir uns auch von 
Herzen bei unserem scheidenden TVW 
Herren-Trainer und TVW-Urgestein „Da-
niel Kühn“, der drei Jahrzehnte an allen 
Fronten des TV Weingarten Handball prä-
sent war. Ob als Spieler, 
Helfer, Schiedsrichter, 
Hallenwart, 2. Vorstand, 
Jugendtrainer, Aktiven-
trainer, Handballallfach-
mann und insbesondere 
als Mensch immer mit 
vollem Einsatz und Lei-
denschaft im Dienste 
des TVW und Handball-
sports aktiv.
Ausklingen wollen wir 
den letzten Heimspiel-
tag mit Speisen aus dem 
TVW Grillwagen und 
Getränkespecials unseres 

TVW Eventteams. Zeit für Rückblicke 
und Ausblicke im gemütlichen Rahmen 
zwischen Fans, Mitgliedern und Hand-
ballbegeisterten. 
Und vielleicht gibt es noch mehr zu fei-
ern….!

Weiter Infos zu den kommenden 
Events, dem Pokal Final Four der Da-
men und die Jugendqualifikation für 
die kommende Saison unter www.
handball-weingarten.de und auf unse-
rer Facebook Seite.

Text: Karim Doghmane
Bild: privat

Wir brauchen nochmal eure Unterstützung für das gemein-
same Saisonziel „Meisterschaft“.

TenniScluB weingarTen e.V.

Ausflug der TCW Juniorinnen in die Trampolinhalle

Einen perfekten Einstieg in die neue 
Saison hatte unser Team der 2. Junio-
rinnen. Zum Teambuilding ging es in 
die Trampolinhalle nach Ulm.

Und dort konnten sich unsere Mädels 
ordentlich austoben und ihre sportlichen 
und akrobatischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen. Es gab jede Menge Abwechs-

lung beim Springen in den verschiede-
nen Bereichen der Halle. So gab es eine 
Kletterwand, einen Basketballbereich und 
natürlich alles auf dem Trampolinboden, 
was das Sportlerherz begehrt. Salti in alle 
Richtungen, Überschläge, einzeln oder zu 
zweit - für alles war gesorgt und so konn-
ten sie sich im wahrsten Sinne des Wortes 
auch mal aus einer anderen Perspektive 
kennenlernen als auf dem Tennisplatz.

Videos gibt's auf www.facebook.com/
tcweingarten

Ein tolles Erlebnis für unsere Mädels! 
Euer Jugendwart – Billy Dignath

Das waren unsere sportlichen Mädels! Alisa Arndt, Sarah-Linda Nuber, Lea Pehle,  
Megan Müller, Cara Fritzsch, Sophie Réti (v.l.n.r.) 

Text und Bild: Billy Dignath



Amtsblatt und Bürgerzeitung der Stadt Weingartenausgabe 16/201720

Gesundheit

deuTScHeS roTeS kreuz orTSVerein weingarTen e.V.

Jugendrotkreuz Weingarten gewinnt den JRK-Kreisentscheid
Jährlich findet der Kreisentscheid des 
Jugendrotkreuzes (JRK) im Kreisver-
band Ravensburg statt. Dieses Jahr 
trafen sich die 15 Gruppen aller Alters-
klassen am 01. April im Schulzentrum 
in Wilhelmsdorf.

Hier mussten in den Bereichen Erste-Hil-
fe, Rotkreuz-Wissen, Soziales-Wissen, 
Sport und Spiel sowie musisch-kulturell 
das Können den Schiedsrichtern gezeigt 
werden. 
Die Aufgabe, bei der das Wissen im Be-
reich der Ersten-Hilfe gefordert ist, be-
steht aus zwei Bereichen: Nicht nur das 
Versorgen der Verletzungen und die Be-
treuung der Patienten steht hier im Vor-
dergrund, auch die Notfalldarstellung, 
also das Schminken der Wunden und das 
Mimen der verunfallten Personen wird 
„geprüft“. 

In den Aufgaben rund um das Rotkreuz-
Wissen und den sozialen Bereich müs-
sen die Kinder und Jugendlichen die 
Geschichte, die Grundsätze, Humanitäre 
Hilfsthemen und die aktuellen Kampa-
gnen des Jugendrotkreuzes parat haben. 
Im Sport und Spiel Teil ist Teamwork und 
Geschicklichkeit gefragt. 
Das JRK Weingarten hat das ganze Auf-
gabenspektrum hervorragend gemeistert 
und in der Altersstufe 2 (13 bis 16 Jahre) 
den ersten Platz belegt und qualifizierte 
sich somit für den JRK Landesentscheid, 
der am 08.07. in Aalen stattfindet. Die 
vielen Stunden der Übung, sowie die 
Teilnahme der Mitglieder an den regel-
mäßigen Gruppenstunden haben sich in 
diesem Ergebnis ausgezahlt. 
Der DRK-Ortsverein Weingarten ist stolz 
auf die Nachwuchsarbeit im Verein!

Text und Bild: Michaela Schweikhardt

Die Wettbewerbsgruppe: Etienne Brisson, 
Tim Engler, Sonja Bogenrieder, Lisa Winkler 
und Edgar Schatz sowie der Präsident des 
DRK Kreisverband Ravensburg.

rHeuma-liga

Rheumatiker brauchen Bewegung

Im Sinne dieses Mottos der Rheuma-
Liga haben sich bei idealem Wetter 12 
Frauen und ein Mann am 23. April zum 
Walkathon in Weingarten aufgemacht.

Angemeldet wurden sie von der kommis-
sarischen Vorsitzenden Liliane Detsch 
über die Arbeitsgemeinschaft Ravens-
burg, die auch die Startgebühren für die 
Teilnehmer übernahm. Ingrid Stumper, 
eine von mehreren Physiotherapeutinnen 
in der ARGE sorgte dafür, dass die Grup-
pe beim Walken zusammenbleibt und 
hat auch immer wieder einige Übungen 
zum Aufwärmen und Lockern eingefügt. 
Vorgenommen hatte sich die Gruppe den 
Familienlauf, der sich über 4 Kilometer 
in der wunderschönen Landschaft Ober-
schwabens um den stillen Bach erstreckte. 
Auf dem Weg gab es das ein oder andere 
Gespräch mit wechselnden Gesprächs-
partnern und alle kamen gut im Ziel an, 
von wo auch gestartet wurde.
Nach der Runde hat sich dann jeder mit 
etwas zu Essen und Trinken versorgt und 
bei Musik und Unterhaltung kamen noch 
einige Gespräche in Gang. 
Bei der anschließenden Tombola haben zu 
unser aller Freude fünf Personen aus der 
Gruppe etwas gewonnen.

Rundherum war es ein schönes „Famili-
en“- Erlebnis und sicherlich denken nicht 
nur die Gewinner an diesen Tag zurück…
Vielleicht sind wir im nächsten Jahr mit 
noch mehr Teilnehmer vertreten – wer 
weiß?

Hinweis:

Der nächste Gesprächskreis Fibromyalgie 
findet am Mittwoch, den 03. Mai, um 19 
Uhr im DRK Gebäude, Ulmer Straße 95-
97 in Ravensburg statt. (Gäste sind will-
kommen!)

Kontakt: Liliane Detsch Tel. 0751 / 51 
153 oder schauen Sie auf der Home-
page der Rheuma-Liga www.rheuma-
liga-bw.de unter Selbsthilfe vor Ort 
nach weiteren Informationen.

Text: Sigrun Schmid
Bild: Rudi Wünsch
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Soziales

HoSpizBewegung weingarTen-BaienfurT-BaindT-Berg e.V.

Bücherflohmarkt im Hospiz Ambulant
05. Mai, 16 bis ca. 20 Uhr,  
Vogteistraße 5

Die Hospizbewegung Weingarten • Bai-
enfurt • Baindt • Berg e.V. bietet einen 
gemütlichen Flohmarkt für hochwertige 
Bücher an. Sie sind herzlich eingeladen, 

das Wochenende mit der Suche nach einer 
schönen Lektüre einzuläuten.Wir haben 
Bücher zu unterschiedlichsten Kategorien 
im Angebot.
Es wird Getränke geben und die Gele-
genheit zu einer Plauderei mit Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern des ambulanten 

Hospizdienstes.
Der Erlös des Flohmarktes kommt voll-
ständig der ehrenamtlichen Arbeit des 
Hospizvereins zu Gute.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Text: Dorothea Baur

cap-markT

186 Spendentüten für bedürftige Menschen

Unter dem Titel „Von mir. Für Dich.“ 
haben die CAP-Märkte Weingarten 
und Baindt erneut gemeinsam mit ih-
ren Kunden ein soziales Projekt in der 
Region unterstützt.

Die Verantwortlichen des von den Integra-
tions-Werkstätten Oberschwaben (IWO) 
geführten CAP-Marktes in Weingarten 
und des unter der Leitung der 
Oberschwäbischen Werkstät-
ten (OWB) stehenden CAP-
Marktes in Baindt hatten 
dieses Mal die Weingartener 
Tafel „CariSatt“ im Fairkauf-
center auserkoren. 
„Wir haben unsere Kunden 
entsprechend informiert und 
diese konnten dann in den 
vergangenen Wochen und 
Monaten für einen Betrag 
von fünf Euro eine prall ge-
füllte Tüte kaufen und spen-
den“, erklärte der Weingarte-
ner CAP-Marktleiter Oliver 
Oelhaf. Diese Tüten enthalten 
Dinge, die bedürftigen Men-
schen besonders benötigen: 
Nahrungsmittel und Hygi-
eneartikel. „Insgesamt sind 
bei der Aktion 186 Spenden-
tüten im Wert von 930 Euro 
zusammengekommen“, sagte 
Oelhaf. 
„Wir bedanken uns bei den 
CAP-Markt-Kunden, die so 
spendenbereit waren und 
dieses Projekt unterstützt ha-
ben“, sagte Oliver Ganal vom 

CAP-Markt Baindt. „Das ist eine wunder-
bare Unterstützung für Menschen, denen 
es nicht so gut geht“, bedankte sich die 
Leiterin des Tafelladens „CariSatt“ und 
Ehrenamtskoordinatorin, Rita Feyrer. 
Die Weingartener Tafel ist Teil eines von 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben vor 
zehn Jahren ins Leben gerufenen Sozial-
projekts. Zu dem Fairkaufcenter an der 

Waldseer Straße in Weingarten gehören 
neben der Tafel „CariSatt“ ein Gebraucht-
warenkaufhaus sowie das Begegnungs-
café „CariSina“, das dreimal die Woche 
einen öffentlichen Mittagstisch für zwei 
Euro anbietet, zu dem übrigens jeder 
kommen kann.

Text und Bild: Clemens Riedesser

Von mir. Für Dich.“: Die CAP-Marktleiter Oliver Oelhaf (Weingarten/re.) und Oliver Ganal (Baindt/2. v. l.) 
bei der symbolischen Übergabe der Spendentüten an Ehrenamtskoordinatorin Rita Feyrer (vorn rechts) 
und ihre ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Steffi Tolstrup und Kathrin Weil (1. u. 3. v. l.).
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Hochschulen

pädagogiScHe HocHScHule weingarTen

PH begrüßt 124 neue Studierende
Für 124 Erstsemestrige hat an der Päd-
agogischen Hochschule Weingarten mit 
der Orientierungswoche am Dienstag, 
18. April, das Studium begonnen. Rek-
tor Professor Dr. Werner Knapp und 
Oberbürgermeister Markus Ewald be-
grüßten die Studienanfängerinnen und 
Studienanfänger in der Aula.

Nach einer musikalischen Einstimmung 
durch die Big Band der Hochschulen in 
Weingarten erläuterten Claudia Kow-
natzki von der Studienberatung und ihre 
studentische Mitarbeiterin Christina Mül-
ler den Neuen, was sie für ihr Studium 
bräuchten. Symbolisch hatten Sie eine Ta-
sche gepackt mit den wichtigsten Utensi-

lien für den Aufbruch in ein neues Leben. 
Neben dem Kissen, einem Ball und einem 
dicken Buch durften auch die Taschentü-
cher, das Handy-Kabel und ein dickes Fell 
nicht fehlen.
Rektor Knapp freute sich, dass sich die 
Studierenden für Weingarten und eine der 
schönsten Hochschulen in Baden-Würt-
temberg entschieden haben. Er betonte 
den hohen Praxisbezug des Studiums an 
der PH und die positiven Evaluationen, 
die die hervorragende Qualität in Lehre 
und Studium immer wieder bestätigen. 
Knapp ermutigte die Erstsemestrigen, ihr 
Studium selbstständig zu gestalten, Spiel-
räume zu nutzen, Initiative zu ergreifen 
und ihre Persönlichkeit zu entwickeln. 

Außerdem warb er für ein Studiensemes-
ter oder Praktikum im Ausland, z.B. an ei-
ner der Partnerhochschulen oder –schulen 
in Südamerika.
Oberbürgermeister Ewald lud die Studie-
renden ein, Weingarten besser kennen zu 
lernen, seine Strahlkraft zu erleben, zum 
Beispiel beim Blutritt in einigen Wochen. 
„Es gibt viel zu entdecken“, sagte er, 
Weingarten habe über 280 Vereine, fast 
zehn Chöre, diverse Orchester und ein 
vielfältiges Kulturangebot. Ewald dankte 
den Studierenden, dass sie sich entschie-
den haben, Lehrerin oder Lehrer zu wer-
den. Dies sei in der heutigen Zeit ein „ex-
trem wichtiger Beruf“. 
Von den 124 Erstsemestrigen, die an der 

PH begonnen 
haben, haben 
sich 48 für 
das Lehramt 
Gr undschu-
le und 76 für 
das Lehramt 
Sekundarstufe 
I entschieden. 
Zehn weitere 
beginnen in 
einem Master-
studiengang. 
Mit ihnen 
zählt die PH 
im aktuellen 
S o m m e r s e -
mester 3.190 
Studierende.

Text und Bild: 
Arne Geertz

eVangeliScH-kaTHoliScHe HocHScHulgemeinde

MenSA-PARtY
Sehr geehrte Mitbürger der Stadt 
Weingarten und Anwohner der Men-
sa! Wir, die Studierenden der evange-
lisch-katholischen Hochschulgemein-
de veranstalten am Mittwoch, den 03. 
Mai, von 21 bis 2 Uhr die „Pimp my 

Mensa“-Party in der Mensa der Hoch-
schulen am Martinsberg.

Darüber wollen wir Sie im Vorfeld infor-
mieren und Ihnen auf diesem Wege mit-
teilen, dass wir, die Organisatoren, bereits 

alle Maßnahmen ergriffen haben, um Ihre 
Nachtruhe nicht zu beeinträchtigen. Mit 
freundlichen Grüßen, die Studierenden 
der evangelisch-katholischen Hochschul-
gemeinde Weingarten.

Text: Johannes Schreiber
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HocHScHule raVenSBurg-weingarTen

erstes Cricket-turnier an der Hochschule
Sport-Event vom 02. bis 04. Mai an der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten

Es ist eine Premiere an der Hochschule 
Ravensburg-Weingarten: Vom 02. bis 04. 
Mai veranstaltet der Council of Indian 
Students Weingarten ein Cricket-Turnier 
für deutsche und internationale Studie-
rende. Mitmachen können Studentinnen 
und Studenten der Hochschule und der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten. 
Ob jemand noch nie einen Cricket-Schlä-
ger in der Hand gehalten hat oder bereits 
„Profi“ ist, spielt dabei keine Rolle. Der 
Spaß und das interkulturelle Miteinander 
stehen im Vordergrund. 
Was Bastian Schweinsteiger für den deut-
schen Fußball, ist Virat Kohli wohl für 
den indischen Cricket-Sport: „Cricket hat 
2,5 Milliarden Fans und ist damit weltweit 
der zweitgrößte Sport“, erklären Harsh 
Sheth, Ronak Gabani und Yash Shah vom 
Council of Indian Students der Hochschu-
le Ravensburg-Weingarten. Diese Begeis-
terung für den Sport möchten die Studen-
ten der Hochschule jetzt nach Weingarten 
bringen und haben daher das Turnier or-
ganisiert. „Wir lernen hier jeden Tag die 
deutsche Kultur kennen – jetzt möchten 

wir etwas zurückgeben und zeigen, was 
wir in Indien so machen“, sagt Gabani. 
Drei Tage lang wird der Campus der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten ganz 
im Zeichen von Pitch, Batsman und Co. 
stehen. Die sportliche Ausrüstung stellt 
der Oberschwaben Cricket Club zur Ver-
fügung. Am Dienstag, 02. 
Mai, und Mittwoch, 03. 
Mai, ist der Sportplatz 
hinter dem D-Gebäude 
Austragungsort des Tur-
niers. Auf dem Sport-
platz des Sportzentrums 
der Hochschulen geht es 
am Donnerstag, 04. Mai, 
dann im Halbfinale und 
Finale um den Pokal. Im 
Anschluss daran gibt es 
zum Abschluss des Tur-
niers ein kulinarisches 
Highlight: Beim gemein-
samen Grillen besteht die 
Möglichkeit, indisches 
Barbecue zu probieren. 
Das Sport-Event beginnt 
an allen drei Tagen um 18 
Uhr. Veranstaltet wird das 
Cricket-Turnier auf den 

Sportplätzen bei der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten in der Doggenriedstraße 
in Weingarten. Zuschauerinnen und Zu-
schauer sind herzlich willkommen, um 
die Teams anzufeuern.

Text und Bild: Simone Müller

Streckt der Schiedsrichter in einem Cricket-Spiel die Arme in 
die Höhe, wie hier Yash Shah (Mitte), so hat eine Mannschaft 
sechs Runs, also Punkte, erzielt. Die indischen Studierenden 
des Council of Indian Students um Präsident Harsh Sheth 
(links) und der Vize-Präsidenten Yash Shah und Ronak Gaba-
ni haben das Cricket-Turnier gemeinsam mit dem Internati-
onal Office der Hochschule Ravensburg-Weingarten auf die 
Beine gestellt.

Bildung

akamedie der diözeSe roTTenBurg-STuTTgarT, TagungSHauS weingarTen

100 tage US-Präsident trump - eine Zwischenbilanz für europa

Vortrag mit dem ehemaligen Leiter der 
ZDF-Studios in Wien und New York am 
Dienstag, 09. Mai, um 19 Uhr im Ta-
gungshaus Weingarten der Akademie 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Ein Populist im Weißen Haus bringt das 
Koordinatensystem der Welt durchein-
ander: Neue Zolltarife, neue, schärfere 
Einreisebestimmungen, die Abkehr von 
Klimaregeln und Bankregulierung, mehr 
Verteidigungsausgaben. Donald Trumps 
„America first“ ist ein Angriff auf alther-
gebrachte transatlantische Gemeinsam-
keiten und zwingt die EuropäerInnen, ihre 
Illusion von den „gemeinsamen transat-
lantischen Werten“ neu zu justieren oder 
gar aufzugeben. In Afrika und Nahost 
drohen Hungersnöte ungeahnten Ausmas-

ses, die Zahl der weltweiten Flüchtlinge 
steigt auf über 65 Millionen Menschen. 
Und die USA verfolgen neue Politikzie-
le: Weniger Engagement der Diplomatie, 
weniger Entwicklungszusammenarbeit, 
mehr militärische Stärke und weniger 
UN-Orientierung. Ist das das Zukunfts-
modell oder das Ende der Gemeinsamkeit 
zwischen Europa und den USA? Welche 
seiner Wahlkampfankündigungen sind 
oder werden Realität?
Der ehemalige Leiter der ZDF-Studios in 
Wien und New York wird in seinen Aus-
führungen beleuchten, welche Auswir-
kungen Donald J. Trumps Politik auf das 
amerikanisch-europäische Verhältnis und 
auch auf unser Grundverständnis von De-
mokratie haben kann.

Vortrag
Dienstag, 09. Mai, 19 Uhr, im gro-
ßen Saal der Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, Kirchplatz 7, 
äußerer Klosterhof, in Weingarten 
(Infos unter: http://www.akademie-
rs.de/). Teilnahmebeitrag: 6,00 € / 
Ermäßigung für Studierende: 3,00 € 
(inklusive anschließendem kleinen 
Imbiss und eines nichtalkoholischen 
Getränks). 
Um Anmeldung wird gebeten. Spon-
tanentschiedene sind willkommen.

Text:  Dr. Heike Wagner
Bild: privat
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Jugend und Familie

HauS der familie

Spielwiesen 2017

Bei guter Witterung jeden Mittwoch im 
Stadtgarten und jeden Donnerstag in der 
Unteren Breite / Lerchenfeld. Wir sind je-
weils von 15 bis 17.30 Uhr mit dem Spiel-
mobil vor Ort.

Text / Bild: Sven Pahl

kinder- und JugendBüro

Kinder- und  
Jugendbüro

Kontakt:

Stadt Weingarten 
Kommunale Kinder- und Jugendarbeit 
Team Jugendarbeit 
Liebfrauenstraße 24
88250 Weingarten
Telefon: 0751 / 44 66 0
Mobil: 0151 / 500 361 49 
sven.pahl@jugendinfo-weingarten.de
Jugendportal der Stadt Weingarten
www.jugendinfo-weingarten.de

Aktuelles vom Team! 
www.facebook.com/ 
teamjugendarbeitwgt
Jugendmagazin SPIN
www.facebook.com/spinzine

ehrenamtliches engagement
Das Jugendxtra ist 
ein kleines Dan-
keschön-Paket für 
ehrenamtlich enga-
gierte Jugendliche 
in Weingarten. Es 
enthält ein Zertifikat 
und einen Gutschein. 

Für das Jugendxtra 
sollte man Schüler 
oder Auszubildender 
und ehrenamtlich in 

Weingarten aktiv sein. Es gelten sowohl 
außerschulische als auch schulische eh-
renamtliche Tätigkeiten des laufenden 
Schuljahres 2016/2017. 
Einige Beispiele hierfür sind das Amt des 
Schülersprechers, die Mitgliedschaft im 
Jugendgemeinderat, die Mitarbeit in Ver-

einen oder Verbänden, wie beispielsweise 
der Jugendfeuerwehr, DLRG, das Enga-
gement in einer sozialen Einrichtung und 
vieles mehr.
Das Jugendxtra-Paket bekommst du 
durch das Ausfüllen eines Bewerbungs-
schreibens. Das gibt es beim Kinder- und 
Jugendbeauftragten oder als Download 
auf dem städtischen Jugendportal. 
Oder kennt ihr jemanden, der oder die 
sich in Weingarten ehrenamtlich enga-
giert? Dann könnt ihr ihn oder sie für ein 
Jugendxtra-Paket vorschlagen.
Die Bewerbungen können bis 30.06. beim 
Team Jugendarbeit in der Liebfrauenstra-
ße 24 in Weingarten oder per Mail abge-
geben werden.

Text: Sven Pahl
Grafik: Jugendxtra Weingarten

Jugendmagazin Spin

Remedy Wanted
Seit 2016 spielen Sänger Roland Baum-
gartner, Gitarrist Julian Wasmus, Jen-
ny Reinert am Bass, Schlagzeuger Gero 
Weber, sowie Neuzugang Michael Prey-
er and der Gitarre, zusammen.

Die Bandmitglieder aus Weingarten kön-
nen für ihre recht kurze Bandgeschichte 
schon einiges vorweisen. Neben Live-
Auftritten haben sie eine vier Stücke star-
ke EP aufgenommen und kostenlos auf 
ihrem Bandcamp-
Kanal und Face-
book veröffent-
licht.
Vorbilder von „Re-
medy Wanted“ 
sind nach eigenen 
Angaben Green 
Day, Pearl Jam 
NOFX und Bad 
Religion. Die vier-
köpfige Formation 
tüftelt seit ihrer 
Gründung an ei-
genen Kompositi-
onen. Melodischer 
Punk-Rock trifft 

dabei auf Elemente aus Alternative und 
Grunge. Die eingängigen englischspra-
chigen Texte laden zum Mitsingen oder 
Mitgrölen ein und sorgen für eine positive 
Grundstimmung, die sich schnell aufs Pu-
blikum überträgt.

Konzert im Gewölbekellerkonzert am 
Freitag, den 12. Mai

Text: Sven Pahl / Bild: privat
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kinderSTifTung raVenSBurg

erfolgreiche Pionierarbeit
Am 04. Mai wird im Theater Ravens-
burg mit fünf Theateraufführungen 
der Abschluss des erfolgreichen Kunst- 
und Theaterprojekts „Wenn unsere 
Träume laufen lernen“ der Kinderstif-
tung Ravensburg gefeiert

„Es war eine Art Pionierarbeit, aber es hat 
großen Spaß gemacht und wir alle haben 
wichtige neue Erfahrungen gesammelt“, 
sind sich Jutta Klawuhn und Alexander 
Niess einig. Die beiden Theaterpädago-
gen und ihre Kollegin Sarah Kleiner be-
gleiteten in den vergangenen zwei Jahren 
das von der Kinderstiftung Ravensburg 
durchgeführte Theater- und Kunstprojekt 
„Wenn unsere Träume laufen lernen – 
Kinder und Jugendliche mit Fluchthinter-
grund setzen ihre Träume in Szene“ und 
spielten einmal pro Woche an Schulen in 
Ravensburg und Weingarten mit Schüler-
gruppen aus Integrationsklassen Theater. 
Jede Gruppe habe sich dabei durch fach-
kundige Anleitung letztlich ihr eigenes 
Theaterstück erarbeitet, das dann auch 
zu verschiedenen Aufführungen kam, be-
richten sie. „Die Jugendlichen haben eine 
tolle Entwicklung gezeigt und sich sehr 
stark in das Geschehen eingebracht“, so 
Niess.
Das Theater- und Kunstprojekt, dessen 
Abschluss am 04. Mai, 17 Uhr, im The-
ater Ravensburg mit fünf kurzen eigen-
ständigen Aufführungen gefeiert wird, 
stellte die Lebensumstände Jugendlicher 
mit Fluchterfahrungen, deren Sehnsüchte 
und Träume in den Mittelpunkt und bot 
Möglichkeiten, Eindrücke und Meinun-
gen zum Ausdruck zu bringen. Im kunst-
pädagogischen Teil gestaltete Künstler 
Marco Ceroli mit verschiedenen Schü-
lergruppen ganz persönliche „Traumkäst-
chen“, die bereits in einer Ausstellung in 
der Galerie der Caritas Ravensburg (GIC) 
gezeigt wurden und vom 01. Juli bis 09. 
Juli in der Kirche St. Jodok, mit einer Ver-
nissage zu Beginn, erneut zu sehen sein 
werden. „Neun Vorbereitungsklassen mit 
150 Schülern in fünf Schulen haben sich 
von 2015 bis 2017 einmal wöchentlich 
zum Theaterspielen und zum Bau ihrer 
Traumkästchen getroffen“, berichtet Ulri-
ke Schreiner-Luik, Freiwilligenkoordina-
torin der Kinderstiftung. Die Persönlich-

keitsentwicklung der jungen Menschen 
sei durch die Entfaltung der individuellen 
Kreativität genauso gefördert worden 
wie deren Sprach- und Ausdruckskom-
petenzen, betont sie. Finanziell unter-
stützt wurde das Projekt von der Baden-
Württemberg Stiftung im Rahmen von 
„Jugend-Kultur-Werkstatt: Wir machen 
Kultur, wie sie uns gefällt“.
Jutta Klawuhn berichtet: Die Theaterar-
beit mit den Schülern sei nach dem ersten 
eher schwierigen Pionierjahr zwar leich-
ter geworden, dennoch hätten sich die 
Theaterpädagogen in den Gruppen immer 
wieder auf neue Gegebenheiten einstellen 
müssen: So änderte sich häufig die Grup-
penzusammensetzung, weil Jugendliche 
in andere Klassen wechselten, mit ihren 
Familien in die Heimat zurückgingen 
oder neue Schüler in die Klassen kamen. 
Dass bei allen Schülertheatergruppen 

Lehrer der jeweiligen Schulen als Partner 
mit dabei waren, habe ihre Aufgabe sehr 
erleichtert, sind sich die Theaterpädago-
gen einig.

INFO: Die Abschlussfeier des The-
ater- und Kunstprojekts der Kinder-
stiftung Ravensburg mit Kindern und 
Jugendlichen mit Fluchthintergrund 
findet am Donnerstag, 04. Mai, um 17 
Uhr im Theater Ravensburg statt – mit 
Vorführung der Theaterstücke und ei-
nem Buffet. Eingeladen sind alle Inter-
essierten. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

 
Text: MediaPartner Ravensb
Bild: Kinderstiftung Ravensburg

Die Vorbereitungen für die Abschlussveranstaltung des Theaterprojekts „Wenn unserer 
Träume laufen lernen“ der Kinderstiftung Ravensburg laufen auf Hochtouren: Die bei-
den Theaterpädagogen Jutta Klawuhn und Alexander Niess treffen letzte Absprachen im  
Theater Ravensburg.
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Weingarten.In Stadtmarketing GmbH

Breakdance im Stadtgarten
Das gab es in Weingarten 
noch nie. Seien Sie dabei, 
wenn sich aus der ganzen Welt Tänzer aus der internatio-
nalen Breakdance Szene einem Wettkampf im Stadtgarten 
stellen.

Breakdancer aus Brasilien, China, Malaysia und vielen weiteren 
Ländern werden am morgigen Samstag, den 29. April, Weingar-
ten in eine spektakuläre Atmosphäre versetzen. Los geht´s um 
12 Uhr. Eine Stunde lang haben Besucher die Möglichkeit, um-
sonst mit Exnatic Flava an einem Einsteiger-Breakdance-Crash-
kurs teilzunehmen. Natürlich dürfen die herangehenden Profis 
nicht zu kurz kommen: Von 12 Uhr bis 13 Uhr findet für Fortge-
schrittene mit dem brasilianischen Breakdancer Bboy Klésio ein 
Workshop statt. Für den fortgeschrittenen Kurs wird eine kleine 
Gebühr enthoben. Die Idee der ganzen Veranstaltung hatte der 
22-jährige Breaker Dejan Majerle, der seit Jahren weltweit in 
der Szene aktiv ist. In seine Heimatstadt Weingarten hat Majer-
le nun zusammen mit dem Stadtmarketing Weingarten Breaker 
aus der ganzen Welt eingeladen, um zusammen mit Ihnen ein 
Battle im Stadtgarten zu feiern. Umrahmt wird die kostenlose 
Show von DJ Uragun aus Italien. Am Nachmittag startet von 
14 Uhr bis 19 Uhr das Breakdance Battle, das im Turniermodus 
mit Teams aus acht verschieden Nationen seinen Sieger sucht. 
Die Gelegenheit für Groß und Klein, sich für diesen Sport be-
geistern zu lassen.

Mehr Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie auf 
der Facebookseite des Stadtmarketings Weingarten.

Dies und Das

TierHeim raVenSBurg/Berg

tage der offenen tür am 20. und 21. Mai  
im tierheim Ravensburg / Berg
Das Tierheim Ravensburg / Berg in 
Kernen lädt im Frühjahr wieder zu 
seinen beliebten Tagen der offenen Tür 
ein. Jeweils von 10 bis 18 Uhr können 
Besucher die Gelegenheit nutzen, das 
gesamte Tierheim zu besichtigen. Ne-
ben dem bekannten Flohmarkt und der 
Kleiderbörse wird dieses Jahr erstma-
lig die Jugendgruppe des Tierheims mit 
einem Waffelstand vertreten sein. Mit 
einem kostenlosen Shuttlebus besteht 
die Möglichkeit, zum Tierheim zu ge-
langen.

Das Tierheim steht den Besuchern an bei-
den Tagen komplett offen. Interessierte 
können sich über die aktuell vorhandenen 
Tiere informieren und einen Rundgang 
durch die Anlage machen. Das Team des 
Tierheims beantwortet gerne Fragen, bit-
tet allerdings vorab bereits um Verständ-
nis, dass an diesen Tagen keine Vermitt-
lung stattfinden kann. 
Mit Schmankerln vom Grill, sowie vege-
tarischen Gerichten und hausgemachten 
Salaten steht den Besuchern alles für das 
leibliche Wohl zur Verfügung. Kaffee und 

selbstgemachte Kuchen aus dem reich-
haltigen Buffet runden das Angebot ab. 
Für ausreichend überdachte Sitzplätze ist 
gesorgt. Das Tierheim Ravensburg / Berg 
freut sich auf zahlreiche Besucher! Die 
gesamten Einnahmen kommen den Tieren 
zugute.

Text: Jennifer Gasser

Text: Ciprian Meyer 
Bild: Minitview
Grafik: Marcel Martetschläger
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naBu weingarTen

Mit dem nABU-Weingarten Vögel beobachten
Sechserweg und Meisterhof

Wir laden alle Naturfreunde/innen ein zu 
einer vogelkundlichen Wanderung am
Samstag, 29. April, um 16 Uhr (Treff-
punkt: PH-Hof hinter der Basilika).
Wir wandern gut zwei Stunden den Sech-
serweg entlang mit alternativem Rück-
weg. Geeignete Kleidung (feste Schuhe, 
evtl. Regenschutz) sowie Mitnahme eines 
Fernglases werden empfohlen. 
Zusätzlich laden wir alle Naturfreunde/in-
nen zu einer vogelkundlichen Wanderung 
am Sonntag, 30.04., um 16 Uhr (Treff-
punkt: Parkplatz am Waldrand = südliches 
Ende der Reutebühlstraße) ein.
Für die 2 - 3 Stunden dauernde Wande-
rung rund um den Meisterhof empfiehlt 
sich geeignete Kleidung (feste Schuhe, 
evtl. Regenschutz) sowie die Mitnahme 
eines Fernglases.

Text: Helmut Kraft
Bild: NABU

HauS-, woHnungS und grundeigenTümerVerein weingarTen  
und umgeBung e.V.

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 12. Mai, um 19.30 Uhr 
findet im Kath. Gemeindehaus St. Mar-
tin (Irmentrudstraße 12, Weingarten) 
die Mitgliederversammlung des Haus-, 
Wohnungs- und Grundeigentümerver-
eins Weingarten und Umgebung e.V. 
statt.

Auf der Tagesordnung der diesjährigen 
Mitgliederversammlung steht dabei – ne-
ben dem Geschäfts-, Kassen- und Kassen-
prüfungsbericht für das zurückliegende 

Geschäftsjahr – auch die Wahl des Ver-
einsvorsitzenden.
Im Anschluss haben die Besucher der 
Mitgliederversammlung die Möglichkeit, 
sich aus erster Hand über das „Steuerrecht 
für Haus- und Wohnungseigentümer“ zu 
informieren. Referentinnen hierzu sind 
Bettina Krapf und Brigitte Döberl, Sach-
bearbeiterinnen des Finanzamts Ravens-
burg. Im zweiten Vortrag des Abends 
wird Rechtsanwalt Otmar Wernicke, Ge-
schäftsführer des Landesverbandes Würt-

tembergischer Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümer, über die „aktuellen 
Entwicklungen auf Bundes- und Landes-
ebene für Immobilieneigentümer“ berich-
ten.
Nach den Vorträgen besteht wie immer 
ausreichend Gelegenheit zur Nachfra-
ge und Diskussion. Auch interessierte 
Nichtmitglieder sind zu der Veranstaltung 
selbstverständlich herzlich eingeladen!

Text: Marco Linse

inkulTura e.V.

Jetzt neU! Arabischkurse im InKultuRa
* für Kinder und Erwachsene
* Dozentin ist Muttersprachlerin
* Kursdauer = 10 Termine
* Kinder 45 € (für alle 10 Termine)
* Erwachsene 65 € (für alle 10 Termine)

Für Kinder:
Freitags: 16:30 - 18:00 Uhr
Für Erwachsene:
Freitags: 18:15 - 19:45 Uhr

Text: Ihsan Atsan

Der Eichelhäher, der Polizist des Waldes, meldet 
Spaziergänger seinen Mitbewohnern laut an.

Anmeldung und nähere Infos unter:
InKultuRa e.V.
Heinrich-Schatz Straße 16
88250 Weingarten
Tel. 0751 / 55 779 235
info@inkultura.org
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adac

Wichtiger Service  
in Weingarten

ADAC Prüftruck wieder vor Ort

Autofahrerinnen und Autofahrer aus dem Raum Wein-
garten können ihr Fahrzeug vom 03. bis 05. Mai in der 
ADAC Prüfeinheit checken lassen.

Die Box, integriert in einen über 10 Meter langen Lkw, 
ermöglicht durch innovative digitale Technik unter ande-
rem den Check der Reifenprofiltiefen, der Bremskraft oder 
Stoßdämpfer. ADAC Mitglieder erhalten zwei Checks, 
Nichtmitglieder eine Prüfung kostenlos. Nach Abschluss 
wird ein Protokoll ausgehändigt, aus dem die gemessenen 
Werte zu entnehmen sind. Probleme am Fahrzeug können 
somit frühzeitig erkannt und infolge Pannenrisiken ver-
mindert werden. Der Truck steht in Weingarten auf dem 
Festplatz. Das Prüfteam ist von 10 bis 13 Uhr sowie von 
14 bis 18 Uhr im Einsatz. In diesem Zeitraum steht zudem 
die mobile Strom-Tankstelle für Autos, Elektroroller und 
Pedelecs zur Verfügung. Mitglieder können ihre Fahrzeuge 
direkt vor Ort am Prüftruck kostenlos mit grünem Strom 
aufladen, der auf dem Fahrzeugdach von Solarzellen er-
zeugt wird.

Text: Christoph Rheinwald
Bild: Eibner-Pressefoto Prüfeinheit

linuX

Linux Presentation Day: Samstag, 06. Mai
Die Nutzung unterschiedlichster On-
line-Dienste ist heute selbstverständ-
lich. Dabei muss die Cyber-Sicherheit 
unserer PCs u.a. Geräte und vor allem 
unserer persönlichen Daten eine wich-
tige Rolle spielen, denn Softwarefehler 
und Sicherheitslücken gehören leider 
zu den täglichen Nachrichten.

LINUX ist ein herstellerunabhängiges, 
komplett kostenfreies Betriebssystem mit 
mehr als 40.000 Gratis-Programmen, bei 
dem es sich um eine freie Open-Source-
Software handelt. D.h. die Nutzer (bzw. 
die große Linux-Community) haben sel-
ber nicht nur Zugriff auf den Programm-
code, der auf ihren Computern läuft, son-
dern auch auf den Programmquelltext, aus 
dem dieser Code erzeugt wird und können 
damit evtl. anfallende Sicherheitslücken 
schnellstens beheben. Zudem kann die 
freie Software kostenlos auf vielen belie-

bigen Computern (auch älteren Datums) 
genutzt werden und ist so unabhänig von 
grossen Softwarefirmen - und ihrem gren-
zenlosen Hunger auf unsere Daten. Linux 
ist entgegen landläufiger Meinung nicht 
schwieriger zu bedienen als ein Windows-
Betriebssystem und viel sicherer, da z.B. 
Windows 10 mehr als jedes vorherige 
Windows Nutzerdaten sammelt und ins 
Internet schickt - und damit massiv in der 
öffentlichen Kritik steht.
Der Linux Presentation Day ist eine nicht-
kommerzielle Gemeinschaftsaktion der 
Linux-Community, um Menschen, die Li-
nux nicht oder wenig kennen, einen guten 
ersten Blick auf Linux anzubieten. Wenn 
Sie gern mehr darüber wissen wollen, was 
genau dieses Linux Betriebssystem ist 
und auf welche Weise es für Sie interes-
sant sein könnte, sind Sie herzlich dazu 
eingeladen:

Samstag, 06. Mai, ab 14 bis 18 Uhr im 
Café Museum, Karlstr. 28 (Löwenplatz) 
in Weingarten.
Auf dem Linux Presentation Day kön-
nen Sie sich Linux in den für normale 
AnwenderInnen notwendigen Arbeitsfel-
dern ansehen und finden freundliche An-
sprechpartnerInnen für die Nutzung der 
wichtigsten Alltagsaktivitäten. Der Be-
such der Veranstaltung ist kostenlos.
Der LPD 2017.1 findet am 06.05. in 80 
bis 100 deutschen Städten und in insge-
samt zehn europäischen Ländern statt.
Schön, dass Sie vorbeischauen ...!

Weitere Informationen: 
http://www.lug-ravensburg.de oder auf 
www.linux-presentation-day.de

Text: Gudrun Baier / Manuel Soukup
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 
Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

Freitag
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daim-
ler-Straße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/3665075
Rathaus-Apotheke, Kirchstraße 14, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/974847

Samstag
Achtal-Apotheke, Ravensburger 
Straße 6, 88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 
0751/5069440

Sonntag
Am Elisabethenkrankenhaus-Apothe-
ke, Elisabethenstraße 19, 88212 Ravens-
burg, Tel.-Nr. 0751/79107910

Montag
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, 88255 
Baindt, Tel.-Nr. 07502/911035

Dienstag 
Brunnen-Apotheke, Brunnenplatz 7, 
88276 Berg, Tel.-Nr. 0751/52121
Apotheke am Goetheplatz, Goethe-
platz 1, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/23860

Mittwoch
Huberesch-Apotheke, Rümelin-
straße 7, 88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/9770910
Kur-Apotheke, Friedhofstraße 4, 88339 
Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/5992

Donnerstag
Rosen-Apotheke, Talstraße 2, 88250 
Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43513

KRANKENHAUS
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH, Ra-
vensburger Straße 39, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr.: 0751 / 406-0

ARZT  
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 
117

KINDERARZT
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. (0180) 
19 29 288

ZAHNARZT
Notdienst unter Tel.-Nr. (01805) 911 630

AUGENARZT
Notdienst unter Tel.-Nr. (0180) 19 29 346

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag
Kleintiergesundheitszentrum Ravens-
burg Evidensia (0751) 363140

Montag
AniCura Kleintierspezialisten Ravens-
burg (0751) 7912570

jeweils telefonische Anmeldung erforder-
lich

NOTRUFE
Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF
Tel.-Nr. (0761) 19 240

WASSER / GAS / STROM
Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. (0751) 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT:
Tel.-Nr. (0751) 16 365

Aus den nachbargemeinden

allgemeiner deuTScHer faHrradcluB

Am letzten Sonntag im April heißt es landesweit:
Rauf aufs Rad! Auch in Ravensburg 
gibt es eine geführte Tour.

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) als weltgrößter Anbieter von ge-
führten Fahrradtouren hat für den 30.04. 
den ersten RadtourenTag ins Leben ge-
rufen. Damit möchte der Verband auf die 
Bedeutung des Radfahrens aufmerksam 
machen und möglichst viele Fahrrad-
fahrer animieren, (nicht nur) am letzten 
Sonntag im April eine Radtour zu unter-
nehmen. 
Auch in Ravensburg wird eine Tour mit 
65 km Länge für Tourenräder angeboten. 
Vom Bahnhof radeln wir über Oberzell 
hoch nach Bavendorf. Bei guter Sicht ha-
ben wir auf der Panoramaroute Richtung 

Süden die nächsten 15 km immer die Al-
penkette vor Augen. Ab Ittenbeuren führt 
der Weg entlang der Rotach durch sonnige 
Wiesen und schattige Tobel. In Zußdorf 
kehren wir zur Mittagspause ein. Über 
Zogenweiler und den Schmalegger Tobel 
geht es zurück nach Ravensburg.
Start: Bahnhof Ravensburg, Sonntag, 30. 
April, 10 Uhr
Start in Weingarten: Bushaltestelle Lö-
wenplatz 9.30 Uhr
Tourenleiter: Martin Hulin,
Tel. 0751 / 552 515, Mail:
martin.hulin@adfc-bw.de
Tourenangebote in anderen Teilen des 
Landes sind auf der Webseite www.adfc-
bw.de/veranstaltungen/200-traumradtou-
ren/ über eine Übersichtskarte abrufbar. 

Auf der Webseite gibt es zusätzlich eine 
Broschüre zum Download mit einer Über-
sicht der 20 angebotenen Tour-Regionen. 
Rechtzeitig zum ersten RadtourenTag 
konnte der ADFC auch seine langjährige 
Forderung nach einer kostenfreien Fahr-
radmitnahme in Öffentlichen Nahver-
kehrsmitteln durchsetzen. Ab 30.04. kön-
nen Fahrräder flächendeckend außerhalb 
der morgendlichen Stoßzeit kostenfrei 
transportiert werden. Wer also am Rad-
tourenTag außerhalb seiner gewohnten 
Umgebung radeln möchte, packt sein Rad 
in den Zug und erkundet damit eine neue 
Region im Ländle. 

Text: Martin Hulin

notdienste

Vom 28. april BiS 04. mai 2017
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SamSTag

11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Amselgruppe
14.00 Uhr Fraternitätsgruppe

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
Sonderausstellung "Perle für Perle 
gleitet durch die Finger"
Der Rosenkranz, das Gebet zu Maria, 
Geschichte und Vielfalt. Bis 27. August 
2017.
Amt für Kultur und Tourismus.

15.00 Uhr
Garten des Stadtmuseums im Schlössle
Streifzug durch die Weingartener Klo-
ster- und Stadtgeschichte
Preis: 4,- Euro
Amt für Kultur und Tourismus

18.00 Uhr
Hähnlehofstraße 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere Web-
site: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Weingarten

SonnTag

09.30 Uhr
Hähnlehofstr. 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere Web-
site: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Ravensburg

10.30 Uhr
Kulturzentrums LINSE, 
Liebfrauenstraße 58
Philosophische Matinée: 
"Lebenskunst - Sinnvoll leben"
mit Prof. Dr. Joachim Kunstmann im Fo-
yer Eintritt: 9,- € / erm. 5,- €
Kulturzentrum LINSE e.V.

12.30 Uhr 
Festplatz
Von Königseggwald zum neuen Bann-
waldturm
Ersatzwanderung für die am 25. April 
augefallene Wanderung. Näheres unter 
"Freizeit und Erholung", WF: Jürgen Wa-
cker, Tel. 07504 / 13 94
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
Sonderausstellung "Perle für Perle 
gleitet durch die Finger"
Der Rosenkranz, das Gebet zu Maria, 
Geschichte und Vielfalt. Bis 27. August 
2017.
Amt für Kultur und Tourismus

14.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeindehaus
Bibelstunde
Einführung in den Propheten Nehemia
Referent: Diakon Jürgen Ziegler
Gäste willkommen!
Evang. Gemeinschaft Apis

15.00 Uhr
Hähnlehofstr. 21
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel-
studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere Web-
site: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Weingarten Russisch

15.00 Uhr
Vor der Tourist-Information, 
Münsterplatz
Themenführung: Jakobusweg Wein-
garten-Ravensburg
Preis: 7,- Euro (inkl. Busfahrt Ravens-
burg-Weingarten)
Amt für Kultur und Tourismus

16.00 Uhr
Kulturzentrum LINSE, 
Liebfrauenstraße 58
Kindertheater: 
"Der Riese und die Zwerge"
Ein Kaspermärchen in 5 Akten von Chris-
toph Stüttgen ab 5 Jahren
Einheitspreis: 5,- Euro
Kartenverkauf in der LINSE oder bei 
www.reservix.de
Kulturzentrum LINSE e.V.

monTag

14.30 Uhr bis 15.30 Uhr und
15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
Gemeindesaal Heilig Geist
DRK-Seniorengymnastik
Tel. 0751 / 56 061-0
Deutsches Rotes Kreuz

14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Irmentrudstr. 12
Offener Folkloretanznachmittag
Tanzkreis St. Martin

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Richard-Mayer-Str. 5
Hausaufgabenhilfe Englisch für alle 
Klassenstufen mit Frau Redling
Agenda-Treff Oberstadt

16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
InKultuRa e.V., 
Heinrich-Schatz-Straße 16
Kinderkochkurs ab 8 Jahren
Preis pro Kurs: 5 Euro inkl. Materialkos-
ten.
Kurs ist auch einzeln buchbar. Max. Teil-
nehmerzahl: sechs Personen. Anmeldung 
per E-Mail oder telefonisch. Die Kurse 
finden in unseren Vereinsräumen statt. 
Tel. 0751 / 55 779 235, E-Mail: info@in-
kultura.org, www.inkultura.org

17.30 Uhr bis 24.00 Uhr
Liebfrauenstraße 58, Weingarten
"Super-Montag"
Kino-Eintritt: 6 Euro
Saft-Schorle (0,4 l): 2,50 Euro
Landzüngle: 2,90 Euro
Kulturzentrum LINSE

Veranstaltungskalender

Vom 29. april BiS 05. mai 2017
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18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Räume Carisina, Waldseerstraße 4
Suchtselbsthilfe-Gruppe
Tel. 0751 / 44 319

18.00 bis 19.00,
Sprechstunde Kleinhandwerkerdienste
Wir vermitteln Kleinhandwerkerdienste 
mit hausmeisterlichen vergleichbar.
Bürger in Kontakt , 
Kornhausgasse 2, Wgt
Telefon: 5574549 

dienSTag

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
InKultuRa e.V., Heinrich-Schatz-Str. 16 
EBRU-Kurs I (Wassermalerei)
Termine: wöchentlich, dienstags 
Ein Kurs beinhaltet vier Termine und ist 
nur als Gesamtpaket buchbar. Preis für 
vier Termine: 40 Euro zzgl. Material. 
Nähere Informationen über Homepage. 
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch. 
Die Kurse finden in unseren Vereinsräu-
men statt. 
Tel. 0751 / 55 779 235, E-Mail: info@in-
kultura.org, www.inkultura.org
InKultuRa e.V.

12.30 Uhr 
Festplatz
Wanderung zu den Mehlprimeln und 
der Vogelstraußfarm
Näheres unter "Freizeit und Erholung", 
WF: Frowin Riedmayer. 
Tel. 0751 / 506 220
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Holzschnitzen und Werken
14.00 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken
14.00 Uhr Aquarellmalen
14.30 Uhr Gedächtnistraining
14.30 Uhr Volksliedersingen
16.00 Uhr Italienisch für Anfänger
Haus am Mühlbach

14.30 Uhr bis 15.15 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

17.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche
"Beten um Barmherzigkeit"
Ökumenisches Gebet für den Frieden in 
der Welt
Ökumene in Weingarten

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
BiK-Büroräume, Kornhausgasse 2
Italienisch Konversation 
mit Ilse Gaus
Tel. 0751 / 55 74 549
Bürger in Kontakt (BiK)

19.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus St. Martin, Irmen-
trudstraße 12
Mitgliederversammlung des Haus- und 
Grundeigentümervereins

miTTwocH

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtbüro der Stiftung KBZO, Schützen-
str. 5
Marktfrühstück
Offener Treff für alle Marktbesucher. Alt 
und Jung, behindert und nicht behindert 
begegnen sich bei Kaffee, Tee und Butter-
brezeln. Info: Stiftung KBZO Stadtbüro, 
Schützenstr. 5, 
Tel. 0751 / 76 40 477
AGIL im Stadtbüro

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bürger in Kontakt, Kornhausgasse 2,
Patenschaft „Ein Stück Weingarten“
Info und Anmeldung als Pate für „Ein 
Stück Weingarten“, Tel. 0751 / 55 74 549
Bürger in Kontakt (BiK)

11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörige
Telefon 0751 / 180 56 382
oder 0160 / 96 20 72 77 (bitte auch auf 
den AB sprechen, es erfolgt ein Rückruf)

11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2,
Weingarten
Sprechstunde Wahl-Oma-/Opa-Service
Wir vermitteln Ihnen eine/-n Wahl-Oma/-
Opa, die/der zu Ihrer Familie passt.
Bürger in Kontakt: Tel. 0751 / 55 74 549

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Mittwochswanderer
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 2
14.30 Uhr Französisch für Anfänger
15.00 Uhr Mühlbachchor
Haus am Mühlbach

14.00 Uhr bis 15.00 Uhr und
15.15 Uhr bis 16.15 Uhr
Gemeindesaal St. Maria
DRK-Seniorengymnastik
Tel. 0751 / 56061-0
Deutsches Rotes Kreuz

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Richard-Mayer-Str. 5
Mittwochscafé 
Brettspiele mit Erich Briebrecher.
Agenda-Treff Oberstadt

15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Kultur- und Kongresszentrum, 
Abt-Hyller-Straße 37
Verbraucherberatung
Beratung für alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger mit Empfehlungen der 
Stiftung Warentest. GVV Verein für Ver-
braucherberatung und Verbraucherschutz 
e.V., Liebfrauenstraße 49

donnerSTag

08.00 Uhr
Freibad / Stiller Bach
Nordic Walking
Info: Ulla Vehe-Bergmann, 
Tel. 0751 / 93 442
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus Hl. Geist, Keplerstr. 
4 (1. Stock)
Offenes, freies Tanzen für Frauen
Neues Angebot: nach beliebig ausgesuch-
ten Tanzrhythmen (z.B. Folklore, orienta-
lisch, meditativ)
Kirchengemeinde Hl. Geist

09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Richard-Mayer-Str. 5
Frauentreff Oberstadt
Gespräch und Austausch, Nähen, Stri-
cken, Sticken, Häkeln, Patchwork, Klöp-
peln und tun, was jede gerne mag. 
Agenda-Treff Oberstadt
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11.00 bis 14.00 Uhr
Vogteistraße 5
Hospiz Ambulant
Begleitung und Beratung für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehörige
Telefon 0751 / 180 56 382
oder 0160 / 96 20 72 77 (bitte auch auf 
den AB sprechen, es erfolgt ein Rückruf)

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Töpfern
14.00 Uhr Holzwerkstatt
14.00 Uhr Sing- und Wandergruppe 
Mühlbach
14.00 Uhr Skat
Haus am Mühlbach

15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
DRK-Heim, St.-Longinus-Straße
DRK-Yoga
Tel. 0751 / 56 061-0
Deutsches Rotes Kreuz

17.30 Uhr bis 24.00 Uhr
Liebfrauenstraße 58, Weingarten
Studenten-Tag in der Linse
Kino-Eintritt nur 5,00 €
für Schüler und Studenten
Kulturzentrum LINSE

19.00 Uhr
Haupteingang Kreuzbergfriedhof
Maiandacht in der Friedhofskapelle 
Kolpingfamilie Weingarten

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
Räume Carisina, Waldseerstraße 4 
Suchtselbsthilfe-Gruppe für Frauen
Tel. 0751 / 44 319

freiTag

10.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Agenda-Treff Oberstadt
Freitagscafé und Ausstellung "Verschie-
dene Techniken der Malerei" von Eugen 
Reutlinger.
Agenda-Treff Oberstadt

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.30 Uhr Line Dance 
13.30 Uhr Italienisch 
14.00 Uhr Schach
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 1
Haus am Mühlbach

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
Sonderausstellung: "Perle für Perle 
gleitet durch die Finger"
Der Rosenkranz, das Gebet zu Maria, 
Geschichte und Vielfalt. Bis 27. August 
2017.
Amt für Kultur und Tourismus

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Vor oder in der Basilika
Orte des Zuhörens
Jeden Freitag vor oder in der Basilika. 
Karin Berhalter

16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
InKultuRa e.V., Heinrich-Schatz Str. 16
Arabischkurs für Kinder
Die Dozentin ist Muttersprachlerin. Kurs-
dauer 10 Termine. Kinder 45 € (für alle 
10 Termine)
Tel. 0751 / 55 779 235
info@inkultura.org
InKultuRa e.V.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
KinderKleiderKiste "KiKKi", Malerstr. 7
Kinderkleidung zu günstigen Preisen
Eingang am Parkplatz der Schule am 
Martinsberg in der Oberstadt. Wir freuen 
uns über Ihre Kleiderspenden.
Jugendcafé Weingarten 

18.15 Uhr bis 19.45 Uhr
InKultuRa e.V., Heinrich-Schatz Str. 16
Arabischkurs für Erwachsene
Die Dozentin ist Muttersprachlerin. Kurs-
dauer 10 Termine. Kinder 65 € (für alle 
10 Termine)
Tel. 0751 / 55 779 235
info@inkultura.org
InKultuRa e.V.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
Haus der Familie, Liebfrauenstraße 24,
großer Saal im I. Stock 
SchrittWeise mit Hand, Fuß und Herz
Einfach mal tanzen - das, was da ist, tan-
zen.
Den Tag, ein Gefühl, einen Impuls, eine 
Begegnung - mich.
Raummiete-Anteil: 1 Euro - zusätzlicher 
Beitrag willkommen!
Leitung: Christine Pietrek / Marc Hediger
Kreative Ausdrucks- und Tanztherapeu-
ten
Tel. 0751 / 977 85 980 oder 01573 / 31 
69 279

Aus dem Verlag

Der Rhabarber

Mein name: Rhabarber, lat. Rheum rha-
barbarum

In anderen Ländern heiße ich: rhubarbe 
(F), rabárbero (I)

Meine Heimat ist: das Himalaya-Gebir-
ge. Zunächst reiste ich im 16. Jahrhun-
dert nach Russland, um dann im 18. 
Jahrhundert auch im westlichen Europa 
angebaut zu werden. In Deutschland 
werde ich seit 1848 angebaut.

Mein Familienstamm: Ich bin ein Knöte-
richgewächs und mit dem Sauerampfer 
verwandt.

Besondere Merkmale: Eigentlich zählt 
man mich zu den Gemüsen, aber meis-
tens werde ich als Obst verwendet, ich 
kann nämlich sehr süß sein. Aufgepasst 
aber bei der Ernte, denn nicht alles 
von mir sollte gegessen werden: Meine 
Blätter sind giftig und müssen deshalb 
abgeschnitten werden. Auch meine 
Stängel sind nicht harmlos, denn im ro-
hen Zustand enthalte ich sehr viel Oxal-
säure. Dann kann ich Magen-Darm-Pro-
bleme verursachen. Deshalb schält und 
kocht mich zuerst.

So groß kann ich werden: Mein Stiel 
schafft es auf bis zu 70 Zentimeter.

Färbung: Mich gibt es in Rot und Grün. 
Als rotes Früchtchen bin ich milder und 
bekömmlicher, als grünes eher sauer.

Meine Vorlieben: Ich gedeihe beson-
ders gut in tiefgründigen Böden, die 
ausreichend Feuchtigkeit aufnehmen. 
Ich brauche nämlich ganz schön viel 
Wasser. Außerdem bin ich ein Sonnen-
anbeter. Ansonsten bin ich ein sehr 
pflegeleichtes Gewächs.

Was ich gar nicht mag: Wurzelunkräu-
ter haben in meinem Boden nichts ver-
loren.

Dann bin ich reif: von April bis Ende 
Juni. Aber aufgepasst, nach dem 24. 
Juni solltet ihr mich nicht mehr ernten.

Das kann man aus mir machen: zu 
Kompott oder Eis verarbeiten, einen 
leckeren Kuchenbelag zaubern oder so-
gar zu Saft pressen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert


